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Landrath hat an Herrn Lehne geſchrieben, eine ge⸗ die Polen wünſchten nicht den Krieg, ſondern die Erhal⸗ 
ſehliche Beſtimmung, welche denſelben verpflichte, zung des Friedens, freilich nicht um jeden Preis. Die 
ich der Prüfung zu unterziehen, exiſtire nicht. Annäherung an England fei ein erfreulicher Akt. er hoffe 
küniſterial⸗Inſtructionen, und vollends aus dem bee e Kin Eng 1 55 a a A ben 
f 53, ſi erde, verei ngland un der 
Jahre 1853, find eben keine Geſetze. 5 ede f die, ‚aber aud he Gere 111 i 
1 5 5 entſprechende Löſung der gegenwärtigen Verwickelunge 
4 Die Vorgänge in Bulgarien und auf der Balkanbalbinſel herbeizuführen. Der Abg. 
4 Oeſterreich. Sturm erklärte: Wenn wir auf das Bünduiß mit 
| Deutſchland zählen können und in Bulgarien wieder 
einen ſelbſtändigen Fürſten die Regierung anutreten 


Politiſ che Ueberſicht. demokrat“, gedruckt. Wie iſt es möglich, daß ſie der Wach⸗ 
anz 10 Nove ſamkeit der Zollbeamten entgehen, deren geipannte 
anzig, 19. November. Aufmerkſamkeit body ficherlich auf dieſe ſchlimmſte 
Das Septennat aller Contrebande gerichtet wird? Exiſtirt ein wohl⸗ 
in nun alſo doch auf der Bildfläche erſchienen. Im organiſirter Schmuggel politiſcher Waare? Kein 
Widerſpruch mit allen bisherigen Meldungen jo, Menſch, der außerhalb des Geheimniſſes ſteht, weiß 
wie wir heute Morgen telegrephiſch gemeldet haben, es; denn ſonſt würde die Polizei längſt eingegriffen 
dem Bundesrath geſtern ſchon der Gefeßentwurf | haben; nur ſoviel iſt bekannt, daß die Verkleidung 
betreffend die Erneuerung des Septennats, d. h. und die Marke der Waarenſendungen unaufhörlich 
die Feſtſtellung der Friedenspräſenzziffer der Armee ſich ändert und daß, wenn die Behörden einmal 
r die Zeit vom 1 April 1888 bis 31. März 1895, eine Fährte entdeckt haben, dieſelbe ſchon längſt 
ugegangen fein. Bezüglich des weiteren Inhalts] wieder aufgegeben worden iſt. 


3 7 9 j 5 & f 9 j sfra ür den Vorgang in Phili U niſter, mitzutheilen, was er verſucht habe, um dem ein⸗ 

autet bisher nur, daß die Anträge ſich inner⸗ In Altona hat aus Anlaß des jetzt dort ver⸗ gsfrage für den Vorgang ilippopel nur eit f 1 i 5 
1 der Grenzen des Bedürfniſſes e handelten Socialiſtenprozeſſes ſich ranges, 1b aufgeſtellt und fo maßlos geflaltet habe, An eg udn Len eee HS bai beteten Make 
man vielleicht gegenüber gewiſſen Uebertreibungen daß in den Büchern und Liſten des Comites mehr us einer nach den Erklärungen Kalnoky's un⸗ b die Regierung der Einſetzung eines unabhängigen 
er letzten Zeit ſchließen kann, daß fie geringer find, als 10 000 beitragende Mitglieder verzeichnet ſtehen, aren Poſition einen Ausweg zu finden und Fürſten in Bulgarien zuſtimmen werde. 


aber alle unter Ziffern und Chiffren, und die Verlaſſen dez Schauplatzes ſeiner Thätigkeit Die Berathung wurde darauf bis zum Abend 
Werth zu legen. Die Tragweite der Vorſchläge dortige Polizei giebt ſelhſt an, daß es nicht einem effectvollen Abzug drapiren zu können“. vertagt und über dieſe Verhandlungen meldet uns 
wird ja ohne Zweifel demnächſt bekannt gemacht] möglich geweſen ſei, aus all dieſen beſcklagnahmten empfingen hierüber folgendes Telegramm: ein Telegramm: 
erden. Unter dieſen Umſtänden wird wan nach erte nden auch nur einen einzigen Namen ( 
herauszufinden. ! ' ö a d 
So geht es auch in Berlin. Als ob es etzung feiner Beziehungen zu ihr unmöglich Kalnoky analoge Erklärungen ab wie am Sonnabend 
geiſterhafte, körperloſe Agenten wären, von denen den jei, am Sonnabend früh abreiſen werde. und bemerkte weiter: Da die Orientfrage durch die 
die Botendienſte verſehen werden, ſo erfolgt die lo morgen werden die Bulgaren von ihrem Löfung der bulgariſchen Kriſis nicht abgeſchloſſen 
Vertheilung der Flugblätter in den Abend⸗ und erlöſt. Sie werden icherlich zunächſt er. werde, müſſe Oeſterreich Ungarn mit möglichſter 
Morgenſtunden. Man findet fie plötzlich im Brief⸗leitztert aufatzmen. Man muß nun abwarten, was Geduld und Haushaltung der Mittel vorgehen. 
kaſten, an der Schwelle der Wohnung, im Thür⸗ gleichzeitig in Ausſicht ſtehenden Namentlich ſei eine friedliche Löſung der Schwierig⸗ 
ſpalt. Sie werden im Vorbeihuſchen in die Hand ich der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen keiten anzuſtreben. Das Verhältniß zu Deutſchland 
gedrückt, und der Scharfblick des Vertheilers ver⸗ SE Rußland wird. er ſchlimmere ſei feit dem Jahre 1879 unverändert, eher weiter 
i * 3 fie 5 55 pen, gachde ſe Br 110 entwickelt und gekräftigt. Das Vertrauen und die Zuver⸗ 
n i enen € Pe en, nach ar alnoky ſicht beider in das Bündniß, das übrigens nicht bloß 
enzen vorgezeichnet hat, bis zu denen mündlich exiſtire, ſei vollkommen und beiderfeitig. 
uſſen vorgehen dürfen. Es werde dadurch viel ſtärker, daß es auf gegen- 
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Die Verſtändigung zwiſchen Herrn v. Schlözer 
und der Curie. 

Die Mittheilungen über die angebliche Ver⸗ 
ſtändigung zwiſchen Herrn b. Schlözer und der 
Curie über die Frage der Anzeigepflicht entſprechen, 
hütet, daß fie ein Unrichtiger erhält. Geſchieht es 
dennoch, jo iſt der Leichtfüßige ſchnell entſchwunden. 
Es iſt kein Geheimniß, daß für dieſen gefährlichen 
Dienſt ſich bie unverheiratheten, jugendlichen Ge: | 
noſſen in den Dienſt der Partei geſtellt haben. Ste 
ſchnüren freiwillig ihr Bündel, wenn es ihnen zu | © 
heiß wird, und ziehen unbeſorgt weiter, wenn fie e 
ausgewieſen werden. Ihre Ausweiſung dient ihnen 
bei ihren politiſchen Parteigenoſſen in den Orten, 
wohin fie nur gehen, als Empfehlung. Gerathen 
ſie aber der Polizei in die Hände und verwirken 
ſie eine Freiheitsſtrafe, ſo nehmen ſie auch dieſe en, 
auf ſich, ohne zu murren. Es gehört zu ihrem gend, 
Glaubensbekenntniß, daß man für ſeine Partei ! nd 
auch zu leiden hat. 

Die Polizei iſt gegen alles das machtlos. Sie 
kann die Maſſenverſammlungen der Social⸗ 
demokraten in Sansſouci, im Südoſten der Stadt 
verbieten, aber gerade über den Weg, in der Reiche 


inſoweit dieſelben die Anzeige auch für die rheini⸗ 
ſchen Succurſalpfarrer vorſchreiben, den Beſtim⸗ 
mungen des Geſetzes vom 11. Mai 1873. Anders 
verhält es ſich mit dem Einſpruchsrecht der Ober⸗ 
präſidenten gegen die Anſtellung ihm angezeigter 
Geiſtlicher. Nach dem Geſetze von 1873 war gegen 
Ddieſen Einſpruch eine Berufung an den geiſtlichen 
| Gerichtshof oder, ſo lange die Einſetzung derſelben 
nicht erfolgt war, an den Cultusminiſter zuläſſig, 
der alsdann endgiltig entſchied. Jetzt wird eine 
Entſcheidung über den Einſpruch überhaupt nicht, 
ſondern nur der Verſuch einer Verſtändigung 
über denſelben vorbehalten; denn wenn die 
höhere Inſtanz, d. h. der Biſchof einer benachbarten 
Diöceſe und ein höherer Richter ſich nicht 


g 


ſeitigen Intereſſen und auf der Ueberzengung be 
gründet ſei, daß jeder der beiden Staaten ein vitales 
utereſſe an dem Fortbeſtande der anderen als einer 
ſtarken, unabhängigen Großmacht habe. Kalnoky 
legt großen Werth auf ein frenndſchaftliches Ver⸗ 
bättniß zu Rußland, ohne daß dadurch die Be⸗ 
ziehungen zu Dentſchland, die übrigens ganz anderen 
g Charakters ſeien, irgendwie alterirt würden. — Das 
Budget wurde damit unverändert angenommen. 
Es wird hier alſo die Angabe beſtätigt, daß das 
Deutſch⸗öſterreichiſche Bündniß 
nicht nur mündlich, alſo auch ſchriftlich exiſtirt⸗ 
und bei dieſem Punkte tritt die iener 
f e ne, Ae Ban ARE 1585 
i 6 engere Geſtaltun er anz ein. „Der Bund“, 
50 Gm ee 15 den e hr } 110195 das dg t Organ des deutſchen Clubs, 
lch „Schi bt 105 Ya 1 ü a 0 H. „müßte vor Allem durch die parlamentariſche Sanction 
„ pe i . 1 5 ee e "Matten dg! IR 5 der beiverfeitigen Vertretungskörper zu einem n 
6 . i Zehntauſend entlang und flüft Re 9, mit des an e 5 1 
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ru f 3 aben, mit der Dienſtagsrede des m Grafen Kalnoky die ſch Ausnüttz 
Rafe 3 Andraſſy in der ungariſchen Dele⸗ des Bündniſſes mit Deutſchland vorhielt. Dan 

nit der kae, aber mbelkrecchen Ant⸗ würde jedoch Graf Andraſſy den Ereigniſſen vor⸗ 

he er vom Miniſter des Auswärtigen er: | auseilen. Die parlamentariſche Sanction des 

der Höhepunkt überſchritten, ein ziemlich deutſchöſterreichiſchen Bundes wied kommen, fie 

eberblick über die Lage geſchaffen und die liegt in der natürlichen Entwicklung der Dinge; 

ig des Friedens könne als geſichert be⸗ aber fie beſteht noch nicht, und fie kann daher weder 
werden. Nichtsdeſtoweniger ſind die diplomatiſch noch militäriſch verwerthet werden. 


debatten in der öſterreichiſchen Delegation, Ein bedenkliches Jutriguenſpiel 

lcher nochmals die äußere Politik erörtert wurde in den neulichen Debatten der ungariſchen 
„von großem Intereſſe und erheblicher Trag⸗ Delegation von dem Grafen Zichy enthüllt, welches 
Graf Kalnoky hat dabei Veranlaßung ge⸗ als Beweis dafür dient, daß Rußlands Wühlereien 
„noch einmal feinen Standpunkt darzulegen | ſich durchaus nicht auf Bulgarien beſchränken, 
jenige zu bekräftigen, was er bedeutſamer Joan eine Gefahr für die ganze Balkanhalb⸗ 
ther gejagt. Ueber die am geſtrigen Nach: inſel ſind. Graf Eugen Zichy ſagte: 

abgehaltene Sitzung des Budgetausſchuſſes „Einen Monat vor dem Putſch in Philippopel, am 


„23. Juli l J., kam der Fürſt Nikita von Montenegro 
r liegt folgender tele: | dite aus Petersburg nach Reku am See von Scutari, 


en der Miniſter Graf Kolnold das ame wo er die benachbarten Wojwoden in das Cſeklinothal 


i : : R 155 menberief. Am Morgen des bezeichneten Tages 
e ee en in ne cuſſe der ungavühen : Delegation: pic in hart aller feiner Miniſter ein Vertrag 


Endlich hat die „Kreuzztg.“, wenn auch kein gegebene Expoſs verleien hatte, besprach zunächſt der aufgeſetzt, deſſen erſter Punkt beſagte, daß Peter 
Geſetz, ſo doch eine Miniſterial⸗Inſtruction entdeckt, an das d An ug un 18 ART gi unten des Sohnes Nikitas 
welche eine Prüfung derjenigen Gemeinde⸗ oder 4 rn 9 bei der gegen Griechenland zur An. auf alle feine Rechte auf den ſerbiſchen Thron 
Staatsbeamten zuläßt, deren Beſtätigung der Re⸗ 1 I ten Blokad 9 105 Are 55 Br ſche verzichte, wogegen der genannte Fürſt laut dem 
gierung zuſteht. In der Miniſterial⸗Inſtruction zur ne di. 1 1 5 Kalb nicht ehdeintrach. zweiten Punkte deſſelben Vertrages den „demnächft 
Ausführung der Städteordnung vom 20. Juni 1853 tigende Erhalt 1 5 Friedens mit allen der Regie. bacant werdenden, Thron Bulgarlens erhalten fole, 
heißt cs: „Nach Bewandtniß der Umſtände hat die tigende Erholtung des Friedens mit allen der Regie: was dem Fürſten Karageorgievic im Namen Rußlands 
Regierung 'zu ermeſſen, auf welche Weile die Ueber⸗“ Der Ab Gebote ſtehenden entſchiodenen. Mitteln. zugeſagt worden ſei. Im dritten Punkte wurde be⸗ 


Der Abg. Mattuſch ſprach ſeine Beſriedigung aus : i d⸗ 
der „Bresl. Morgenztg.“ geſchrieben, hört man zeugung von der Befähigung des Gewählten zu über die Haltung der Monarchie, die ihr Preſtige Albanien is a Wurde und Ster 
Imerläffig, daß dies bereits das vierte feit einigen | erlangen iſt. Es kann zu dieſem Zweck nöthigen: | in Serbien gehoben und ſich das Vertrauen der annectiren. Diefer von ſämmtlichen Miniſtern unter⸗ 

onaten verbreitete Flugblatt iſt, und daß im falls eine Prüfung von ihr angeordnet werden.“] Bulgaren erworben habe. Es ſei eine geſunde Politik, zeichnete Vertrag wurde Abends in Gegenwart von 
bann in Berlin 2—300 000 Exemplare zur Ber: Selbſt Landrath Stubenrauch, der den zum Ge: die, Selbitändigteit der Bölter auf der Balfanfalbinfel 
ſhelung gelangten. Eiſtaunt fragt man ſich: Wie meindevorſteher von Tempelhof gewählten Herrn belliſden e der ot Aer Niels ung in 
das möglich? Die Blätter, deren Verbot regel: | Lehne „prüfen“ wollte, ſcheint dieſe Inſtruction zur] Orient durchaus einverſtanden. Der Abg. Hausner er: 
mäßig vom „Reichsanzeiger“ veröffentlicht wird, jind | Städteordnung nicht als für die Ausführung der | klärte, die Polen würden ſich in Bezug auf die Stellung 
in h ö N ſich i g 
2 Zürich bei Hottinger, dem Verleger des „Social: Kreisordnung bindend angeſehen zu haben. Der | von Anfragen an den Miniſter große Reſerbe auferlegen, 
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1 ſpiels zu erheben. Das Stück wurde geſtern | verwandten Talent geſchrieben hat. Wir haben bitten, daß fie ihm diesmal beim Chriſtkind den König 
IN Stadt Theäter, 1 ddurch die Darſtellung recht annehmbar gemacht.] das Stück vor einigen Jahren bei einem Gaſtſpiel [Nobel beſtellen. Fedor a i ee lde 
dad d Der geſtrige Abend brachte zwei Luſtſpiele, Das junge Paar, welches mit dem Feuer ſpielt und | der Frau Franziska Ellmenreich auf unſerer Bühne er Rn 1 15 e ngen d eue 
N dreiaktige Butlig’ihe „Spielt nicht mit dem Feuer fängt, wurde von Herrn Ernſt (Gottfried) geſehen. Aber ſelbſt das glänzende Talent ab.“ Er Ae un froniſirt e 
ner und ein einaktiges von Carl Sontag: und Frl. Fanto (Alice) geſpielt. Herr Ernſtſ füt das Converſationsfach und das aäußerſt ſchöpfllicher Laune und perſteht dabei das topiſch⸗ 
N en Gmancipation“. Beide Stücke find charakkeriſirte den jungen Seemann vortrefflich; er | lebendige Temperament, über welche Diele charakteriſtiſche in jeder Thier⸗Phyſiognomie feftzuhalten. 
5 von gleichem Werth. Putlitz hat die franzöſiſchen gab ihn bei aller äußeren Unbeholfenheit keines⸗] Darftellerin verfügt, konnten damals nur die] Das Penſivnat mit den jungen Gänschen, Füchslein, 
an nachahmen wollen, kleine Stücke, die wegs ohne Anmuth, im Gegentheil durch naive Schwächen des Stückes erträglich machen. Die Zimmern und Fröſchen, das den König erwartet: 
in 12 geiſtreicher Entwickelung des Dialogs als für cf, Treuherzigkeit und Gefühlswärme ſofort Zeiten der Frauen⸗Emancipation in der karrikirten Concert und Ball, wo Katze als N de 
Lader der Charaktere einen allgemein ailtigen | für fich einnehmend, und die Maske ent» Auffaſſung, wie fie bier gezeichnet iſt, find Längft | der Bircus, im dem bie 1 90 5 rn 
der ein Sprichwort beweiſen tollen, Aber in | prach völlig dieſer Charakterzeichnung. Fräulein] vorüber, wenn fie überhaupt in dieſer Art anders i een en e aer e e 
daf Ausführung iſt der Dichter zu gewiſſen⸗ Santo unterſtützte ihren Partner namentlich als nur in Ausnahmen zum Vorſchein gekommen feſtlice Empfän EX die das glawmte Volt der Vögel. 
it geweſen, um nicht die ſehr ungewöhnliche inſofern, als auch ihr der Ton wahrer Empfindung | if. Die Schrullen der jungen Paſtorsgattin, die langhalſige Strauße, geſpreizte Pfauen, dumme Enten 
en durch ſorgfältige Motivirung wahr: völlig zur Verfügung ſteht. Frl. Bendel (Shereje) | uns hier vorgeführt werden, erſcheinen uns ebenſo und aufgeblaſene Truthähne dem König Adler bereiten. 
lun lich zu machen und um nicht auch die Hand⸗ gab in der Partie der jungen Ehefrau einen neuen | jo wunderlich, als die an ſich drollige Kur, der Das Kleinleben in Geſchäft, Beruf und Geſelligkeit wird 
ldi was ſorgfältiger aus den Charakteren zu Beweis von der Vielſeitigkeit ihres Talents; Frau | fie unterworfen wird, poßſenhaft. Frl. Ernau aufs glücklichſte in dieſen launigen Thierhumoresken ges 
dan deln. Und fo ift ein dreiaktiges Luſtſpiel ent⸗ Director Roſe ſpielte die neugierige und geſchwätzige] ſpielte dieſe Rolle mit aller Laune. Hr. Stemmler ſchildert, verſtändlich für die Kleinen und Kleinften. 
Nei 100 das mit einem Dialog von franzöſiſcher Frau Dr. Weller höchſt drollig und mit be⸗ als etwas pedantiſcher Paſtor und namentlich Herr Trotz berbfter, übermüthiger Luſt verzerrt 0 Renee 
lc gkeit einen den Deutſchen anheimelnden herz: | wunderungswerther Zungenfertigkeit, während Fräul. Schindler, der den lustigen Schaufpieler Walter 115 ſulſche Bort Manz 1 ich a. eu In m 
Beil gumor verbindet und jo in angenehmer Piquet (Ninchen) alle Unausſtehlichkeiten des Bad: mit friſchem puma gab, bemühten fich ebenfalls 395 feier 1 ungen EN ‚anine men. ‚gar 
hi e Über die Unwahrſcheinlichkeit der Situation ſiſches treffend verkörperte. In der Rolle des um das Stück, das aber doch nur eine mäßige Loch 1 en en 
Mvegtä ; ö 185 Julius Lohmeyer feſſelnd geſchriebenen Text eingeſtreule 
Me giäuſcht. Daß zwei einander völlig fremde Dr. Weller ließ Herr Retty ſeinen guten Humor Wirkung hatte. Bildchen geſtimmt. Einer Neigung zur Stiliſtrung in 
zu ugen ſich bewegen laſſen, ein Liebespaar in bekannter Weiſe wirken und auch Herr Bach Renaiſſance⸗Manier ſollte Flintzer nicht zu ſehr nach⸗ 
auf pielen, bleibt, wenn ſie nicht als leichtfertig 1 die Partie des jungen Ehemannes (Advokat 5 ; ; 8 
ad f werden ſollen — was Putlitz entſchieden | Winfried) gut durch. So verhalf die geſtrige Dar: | Jugendſchriften. 5 5 
dafü — ſehr unwahrſcheinlich. Die Motivirung ſtellung dem hübſchen Luſtſpiel zu einer ſehr freund⸗ 5 „König Nobel“ von Fedox Flintzer und wirkſamer dürften feine Thierhumoresken dadurch kan 
mödſe ſſt aber jo geſchick, daß wir uns dieſe Ko⸗ lichen Aufnahme, Julius Lohmeyer (Breslau C. J. Wiskolt). Der werden, und leicht könnte der Künſtler ſich dadurch zu 
ade in der Komödie gern gefallen laſſen, um ſo Das andere Stück, welches den Abend eröffnete, Weihnachtstiſch erhält hier als erſte eine 1 Abirrungen von ſeiner ſo prächtig geübten Kunſt ver⸗ 


un 
erhal 
Damit wären die maigeſetzlichen Beſtimmungen, 
ſoweit ſie überhaupt noch Geltung haben, völlig 
wirkungslos. Wenn übrigens der Abſchluß der 
Verhandlungen auch über die Ordensfrage bereits 
Ende dieſes Monats erfolgen ſoll, fo muß auch 
E b 14 in oer 19 da 
nicht in verhältnißmäßig ſo kurzer Zeit zum 
Schluß gebracht werden konnte. g 


Die Organiſation der Socialdemokraten. 
8000 ſocialdemokratiſche Flugblätter, jo wurde 
dieſer Tage aus Berlin gemeldet, find von der 
Polizei, ehe fie zur Vertheilung gelangten, beſchlag⸗ 
nahmt worden. Sie trugen die Aufſchrift 
Arbeiter, Brüder“ und die Sprache war von einer 
Heftigkeit und Maßloſigkeit, welche die Wiedergabe 
ſelbſt der zahmſten Stellen verbietet. Die „Kreuz 
Zeitung“ ſcheint der Art der Wiedergabe dieſer 
Mittheilung eine beſondere Bedeutung beizulegen 
und die Beſchlagnahme als einen bedeutenden Fang 
zu betrachten. Sie irrt ſich. Es iſt dieſer winzige 
Theil einer ungeheuren Auflage der Polizei nur in 
olge einer Denunciation in die Hände gefallen, 
35000 Exemplare dieſes Flugblattes find nech am 
Abend zur Vertheilung gelangt. So meldet die 
Voſſ. Ztg.“ Von anderer Seite, fo wird hierüber 
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24 Woſwoden durch Bozo Petrovic proclamirt.“ 

Graf Zichy hob dann hervor, daß ſolchen Um⸗ 
trieben ein Ende gemacht werden müſſe; dies könne 
auf friedlichem Wege nur dann geſchehen, wenn 
Graf Kalnoky, geſtützt auf die von ihm betonten 


geben, wie es hier bei einzelnen Bildern mit großer 
Virtuoſität und lebhafter Phantaſie geſchieht; beſſer. 


leiten laſſen. Die Ausſtattung iſt vortrefflich, alles 


gehr ala i ; 6 Gabe, ein Bilderbuch, ſicher nach dem Herzen unferer } 
Nair. als die beiden handelnden Perſonen in ihrer] konnte nicht das gleiche Glück machen. „Frauen⸗ „ ch, ſicher nach dem Herzen Bid ziſtiſchein Rei 
aivität ungemein liebens würdig gezeichnet ſind. Emancipation” iſt ein Schwank, den der beliebte e e d en Kune i j e U 


Bei; 5 
zei dieſer Behandlung iſt es dem Dichter gelungen, 


einen ı Darſteller heiterer Charakterrollen, Carl i i ch i h 
men ſchwankartigen Stoff in die Höhe des Luſt⸗ 5 Sarl Sontag, jedem Sabre meiter, aus. Wer fi, iu vergangenen am 


wahrſcheinlich für ſich ſelbſt und eine Collegin von dem Kater Murr erfreut hat, der wird die Eltern gewiß A 
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freundſchaftlichen Beziehungen, die Signatarmächte 
zu gemeinſamem Vorgehen in der Orientfrage auf⸗ 
fordert, wenn die Regierung die rumeliſche Frage 
löſt, Bulgariens Selbſtändigkeit herſtellt und die 
Schaffung einer Balkan Conföderation anſtrebt, 
möge dieſelbe nun Staatenbund oder Intereſſen⸗ 
Gemeinſchaft heißen. Die Berührungspunkte hiezu 
ſeien zwiſchen den Balkanſtaaten reichlich vorhanden. 
Hoffentlich kommt es dereinſt einmal zu einer ſolchen 
Löſung der Balkanfrage. 


Das franzöſiſche Miniſterium 

hat geſtern in der Kammer eine empfindliche Nieder⸗ 
lage erlitten, woraus ſich die in unſeren Morgen⸗ 
telegrammen enthaltene Meldung erklärt, daß heute 
früh ein Miniſterrath zuſammentreten ſoll. Der 
Hergang war folgender: Der Finanzminiſter Sadi 
Carnot erklärte, daß er an dem von der HN. 
eingebrachten Budget unverändert feſthalte und da 

er eine SE der Abſtimmung über den Art. 4 
betreffend die Beſeitigung des außerordent⸗ 
lichen Budgets und die Conſolidirung der Obli⸗ 


i aftlichem und bei Maſchinenbetrieh 
Ionen Sttoeiiern gegenüber bei görperbeſchadtgmer 
zum Schadenerſatz verpflichtet ſeien und wie fie ſich 
zu verhalten haben, bezw. welche Schutzmaßregeln 
insbejondere bei letzterem nöthig find, um fich vor 
Körperbeſchädigungen zu ſchützen. 

> [Lebrerprüfungen] Zu den Rectoren⸗ und 
Mittelichullehrer » Prüfungen, welche vom 16. d. 
bis incl. morgen hier ſtattfinden, haben 1 95 im Ganzen 
9 Candidaten gemeldet, und zwar zu erſterer 2 und 
letzterer 7. Das Reſultat der Prüfung wird erſt fpäter 
den Betheiligten mitgetheilt werden. 8 

* (Abgangspräfung.] Von dem Provinzial⸗Schul⸗ 
Collegium iſt die mündliche Abgangsprüfung an der 
ſtädtiſchen Lehrerinnen⸗Bildungsanſtalt hierſelbſt für das 
Jahr 1887 auf den 15. und 16 März onberaumt worden 
Die schriftliche Prüfung wird am 11. und 12. März 
vorausgehen. . 

5 lWeſichggung von Kobleutransportſchiffen.] Wie 
in gewiſſen Perioden ſämmtliche Dampf⸗ und Segel: 
ſchiffe behufs Verwendung bei einem etwaigen Kriege 
von einer Commiſſion, beſtehend aus Marine⸗Offtzieren 
und Ingenieuren, befihtigt und permeſſen werden, jo 
wurden vorgeſtern Bordinge und fonftige kleinere Fahr. 


Minimum reducirt it. Das „Siegener Volks⸗ | durch einen Schuß von hinten getödtet worden, und 
blatt“ meint, daß die letzten Stöcketprozeſſe unter die am Genick eingedrungene ugel iſt am rechten 
den Anhängern Stöckers gerade im Kreiſe Siegen Backenknochen, welcher völlig zerſchmettert war, 
erheblich aufgeräumt hätten. herausgekommen. Ohne Zwelfef iſt der Entſeelte, 
„Zu, dem Erlaß des Landraths Wilhelm in deſſen Taſchen ſich noch 303 Rubel baares Geld 
v. Bismarck, welcher den Volksſchullehrern den] befanden, fo daß ein Raubmord aus eſchloſſen er⸗ 
Beſuch des Wirthöhaufes und das Kartenſpiel] ſcheint, beim Ueberſchreiten der ruſſiſ » preußifchen 
unterſagt, ſchreibt der „Neue Görlitzer Anz“: | Grenze von einem der ruſſiſchen Gren ſoldaten von 
„Wenn auch nicht gerade daſſelbe Verbot, jo find hinten erſchoſſen worden. Es ſpricht dafür auch 
doch den Volksſchullehrern ſchon in einer Zeit, da | der Umſtand, daß die Leiche auf dem Geſichte in 
der Herr Graf noch ſehr in den Kinderſchuhen] einer Blutlache lag. 
ſteckte, ähnliche Verbote zu Theil geworden. Im Leipzig, 17. November. Ausweiſung.] Seitens 
Jae 1857 4 B. ſollten die Lehrer die Halliſche] der hieſigen Kreishauptmannſchaft find abermals 
eitſchrift „Natur“ — wahrſcheinlich als zu ſehr zwei hieſige Socialdemokraten, der N 
aufklärend — nicht mehr halten, bz. leſen. Die | Hopfner aus Donauwörth und der Eiſendreher 
Nr. 34 des „Kladderadatſch“ vom 26. Juli 1857 erger aus Markranſtädt, auf Grund des 
machte dazu folgende Bemerkung: „Die Schullehrer] Socialiften eſetzes aus der Stadt und dem Bezirke 
ſollen alſo nicht mehr die Halliſche „Natur“ halten. der Amts auptmannſchaft banken worden. 


Sie müſſen überhaupt eine eiſerne haben.“ Beide haben geſtern nach Verbüßung einer ihnen 

0 2 Koerte], berichtigt die,Nat.⸗Ztg.“, wegen Verbreitung ſocialdemokratiſcher Druck⸗ 
hat die Leitung des Reichseiſenbahnamts noch nicht] ſchriften zuerkannten Gefängnißſtrafe den Bann⸗ 
abgegeben. Die Nachricht von dem Rücktritt Koerte s bezirk verlaſſen. 


gationen mit kurzer Friſt zurückweiſen müſſe. f l München, 18. November. Der Prinzregent] zeuge behufs Verwendung als Kohlentransportſchiff, 
Trotz der Erklärung des Muſer nahm die Kammer fa ar FE An rel Die Handels⸗ 5 den Commandanten von Ingolſtadt, „General⸗ Vir 55 Er a e 12 und 
mit 342, gegen 164 Stimmen einen Antrag | gammer Fur Oſtfriesland beſchloß einſtimmig, den] Major Orff, zum Commandeur der batriſchen Be⸗ Schiff RN Weſager befahtigt. em 
Maillefeu's an, das Budget in die Commiſſion zu⸗ Reichstag in einer motivirten Eingabe dringend zu ſatzungsbrigade in Metz ernannt. (W. T.) Betriebsunfall] Vor einigen Tagen bemerkte 
rückzuverweiſen, um das Gleichgewicht in demſelben bitten, den Geſetzentwurf betreffend die Unfall⸗ Frankreich. man plötzlich in der Schmiede⸗ und Schloſſer⸗Werkſtatt 
ohne Anleihen und ohne neue Steuern herzuſtellen. verſicherung der Seeleute abzulehnen; die Aus⸗ * [Die letzten Nachrichten aus Madagascar] | auf der kaiſ. Werft, wo zwei Locomohilen in Thätigkeit 


Der Miniſter verlangt dagegen zur Deckung des 
Deficits, das auf 206 Millionen veranſchlagt wird, 
eine 1 der Getränkeſteuer und die Ein⸗ 
ſtellung der Amortiſirung. Die Sitzung wurde 
darauf ſuspendirt und die Budgetcommiſſion trat 
ſofort zur e zuſammen. Freyeinet confe⸗ 
rirte ſodann mit verſchiedenen hervorragenden Mit: 
gliedern der republikaniſchen Mehrheit, und da der 
Miniſterpräſident für Sadi Carnot eintritt, wird 
deſſen Sieg kaum für zweifelhaft gehalten. 


Paul Bert's Nachfolger 


iſt noch immer nicht gefunden. Es herrſcht unter den 
für den Poſten des tongkineſiſchen Miniſterreſidenten 
in Frage kommenden Perpönlichkeiten keineswegs 
Wettſtreit, vielmehr haben bisher alle, denen der 
ebenſo gefahrvolle wie gut dotirte Poſten angeboten 
wurde, mit Entſchiedenheit abgelehnt. Die 
monarchiſtiſchen, ſowie die radicalen Organe, weiche 
die franzöſiſche Colonialpolitik in Oſtaſien bei 
jeder Gelegenheit angreifen, fahren denn auch fort, 
ihrem Hohne freien Spielraum zu gewähren, indem 
fie insbeſondere wiederholt ironiſch bemerken, daß 
Jules Ferry, der Urheber jener Politik, die | 
exponirte Stellung übernehmen könnte. Der „Nat.: 
819.5 wird darüber aus Paris vom 17. November 
berichtet: Freycinet hat heute nochmals dem 
General Warnet den Poſten als Generalreſident 
in Tongking und Annam angeboten, dem „Temps“ 
zufolge aber eine neue Ablehnung erfahren. 


find, einen ſehr penetranten Geruch. Bei näherer Unter: 
ſuchung ſtellte ſich heraus, daß der eine Keſſel bereits 
vollſtändig waſſerleer war und die inneren Theile in 
demſelben zu ſchmelzen anfingen. Die Leitung von dem 
Keſſel nach dem Waſſerſtandsglaſe muß verſtopft geweſen 
ſein, da letzteres einen mittleren Waſſerſtand im Keſſel 
Gehe Ue . Vorfall iſt eine ſtrenge Unterſuchung 
eingeleitet worden. 

Wolizeibericht vom 19. November 1886] Ber: 
haftet: 1 Arbeiter wegen Diebſtahls, 24 Obdachloſe, 
3 Bettler, 1 Betrunkener, 6 Dirnen, 1 Arbeiter wegen 
unbefugten Betretens der Feſtungs⸗Werke. — Geſtohlen: 
Ein Paar goldene Boutons, ein 1 Kjähriges Rind, 
chwarz und unterm Bauche weiß, eine graue Tricot⸗ 
115 1 Nachthemde, gez. G. C. 4. — Gefunden: Im 
Apollo⸗Saal ein ſchwarzer Shawl, auf Strohdeich ein 
Damenportemonnaie mit Inhalt; abzuholen von, der 
Polizei⸗Direction. — Verlaufen: Ein ſchwarzer mittel⸗ 
großer Hund; abzuholen vom Theater⸗Director H. Meyer. 

„Aus dem Kreiſe Marienburg, 17. November. 
Nach Eröffnung der Bahnſtrecke Simonsdorf⸗Tiegenhof 
wird in intereſſirten Kreiſen für den Bau einer 
Chauſſeeſtrecke von. Ladekopp nach Marienau, als 
Verbindung der Kreis ⸗Chauſſee mit dem Bahnhof 
Marienau, gewirkt. — In der geſtrigen Sitzung des 
land wirthſchaftlichen Vereins Neukirch ſtand der Ent: 
wurf zu einem Penſionsregulativ für die Beamten 
des Centralpereins weſtpreußiſcher Landwirthe zur Be⸗ 
iprechung. Zu dem Penſionsfonds ſollen die betreffenden 
Berner jährlich 3 ihres Gehalts aufbringen, einen 
gleichen Betrag die Kaſſe des Centralvereins; doch ſollen 
dem Penſionsfonds die Ueberſchüſſe aus den Provinzial⸗ 
und Diſtrictſchauen zufließen. Der Entwurf kommt in 
5 daga Sitzung des Centralvereins in Danzig zur 
Beſchlußfaſſung. , { 

0 1 ebalt Haſſe in Tuchel iſt zum Notar 
daſelbſt ernannt worden. 3 8 

1 (=) Kulm, 18, November. Die heutige Stadtver⸗ 
ordneten⸗Verſammlung beſchloß u. A. den Beitritt der 
ſtädtiſchen Beamten zur Provinzial⸗Wittwen⸗ und 
Waiſen⸗Kaſſe, genehmigte die Errichtung eines öffent⸗ 
lichen Schlachthauſes in Kulm und das neue Oits⸗ 
ſtatut für die in eine ſtaatliche Anſtalt umzuwandelnde 
gewerbliche Fortbildungsſchule und beſchloß zuletzt, 
die Verhandlung mit dem Domkapitel in Pelplin 
wegen des Ankaufs des ſogenannten Nonnengartens 
zwiſchen Schul⸗ und Biſchofsſtraße zum Bauplatz der 
Simultanſchule abzubrechen, weil der definitiv geſtellte 
Preis von 4.25 % pro Quadratmeter für die Stadt 
nicht annehmbar ſei. In geheimer Sitzung wurde dem: 


führung deſſelben müſſe als letzter Nagel zum Sarge lauten wieder ungünſtig und ſcheint die Stellung 
der dortigen Segelſchiffahrt betrachtet werden. 1 des franzöſiſchen Präfidenten dort noch keineswegs 
* [Die Verhandlungen über die Grenzabſteckung] befeſtigt. 
in Oſtafrika.] Der Geh. Legationsrath Dr. Krauel 
der ſeit Mitke Oktober in Sachen der aus inneren 
oſtafrikaniſchen Beſitzungen entſpringenden Be⸗ 
ziehungen zu England und Zanzibar in London 
verweilte, ſollte heute nach Berlin zurückkehren, um 
der Regierung über die Ergebniſſe ſeiner erfolg⸗ 
reichen Verhandlungen Bericht abzuſtatten. Der 


England. 

London, 18. Novbr. „Pallmall⸗Gazette“ jagt, 
Lord Salisbury, welcher Sonnabends gewöhnlich 
auf dem Lande verbringe, werde London dieſe 
Woche nicht verlaſſen, weil er verſprochen, eine 
Deputation der ſocialdemokratiſchen Vereinigung 

am Sonntag Nachmittag zu empfangen. (W. T.) 
aus einem deutſchen, engliſchen und franzöſiſchen i 


| Indien. 

Vertreter beſtehende oſtafrikaniſche e Betas Bombay, 18. November. Prinz Friedrich 
hat ſich in ſeinen Anfichten über die Beſtimmung] Leopold wohnte geſtern einem vom Bombay⸗ 
des inländiſchen Machtgebietes des Sultans von Nacht⸗Club zu Ehren des Vicekönigs veranſtalteten 
Zanzibar im Verhältniß zu unſerem Gebiete be⸗ Balle bei. (W. T.) 
deutend genähert. — Der Rücktritt des engliſche Bulgarien. 
Conſuls in Zanzibar, Sir John Kirk, erſcheint, der „[ Ovation für die Regenten.] Wie aus Ruſtſchuk 
„Köln. Ztg.“ zufolge, jetzt auch vom deutſchen] gemeldet wird, iſt den Regenten dort bei ihrer 
Standpunkt aus kaum wünſchenswerth, da beid Durchreiſe von Tirnowa nach Soſia ein großartiger 
nunmehrigen Ausgleichung der widerſtreitend Empfang bereitet worden. 
Anſprüche fein unleugbar großer Einfluß beit Türkei 
Sultan ſich im Intereſſe aller Parteien wohlthälig n 
verwerthen ließe. Ss 

* [Bon den aus Preußen Ausgewieſenenj fin 


j im Oktober d. J. nach Galizien 20 Familien mit ; 
zuſammen 54 RAN, gekommen, welche ruſſiſche | yon einer durch Rußland nicht anerkannten Regierung 


ab en ie eee So en ernannt ſei, auch ihrerſeits nicht als officiellen Ver⸗ 

wufſiſchen Stadtsange rigen wee 0. in der Lage noch willens ſei, mit ihm wegen 

ruſſiſchen Staatsangehörigen, welche in 5 e der] weder in 9 5 

Aus weiſungen nach Galizien gekommen find, beit der bulgariſchen Frage . (Pol. C) 

1812 (in 609 Familien); mit Ausnahme von 17 Petersburg 15 m re ee Bien 
DL . * 


Perſonen ſind dieſe ſämmtlichen Ausgewieſ N . 
0 2 8 0 erwägungen und Vorſtellungen zum Trotz hält man 
durch Vermittelung der Hilfscomités in Krakau in maßgebenden Kreiſen an der in Ausſicht ge⸗ 


der polntecherd Fachſlam den Die Gene nommenen Eingangsſteuer auf Noten, Karten, 


der polniſchen Familien, welche bſterrei 5 f 
[Staatsangehörigkeit haben und in Folge dere | 1 ene e e e ö 
10 0 nach Galizien zurückgekehrt ſin 8 0 ag fi, l Der Rei lt hat bei Die i 
Tel Die ſächſiſchen Socialdemokraten] bereiten an | Ausführungs Beſtimmungen genehmigt. Der Boll | 

den Ka ae Hassee v ſoll ſich auf 4 Rub. Gold pro Pud belaufen. — Wie 
denen die Uebernahme der Armenlaſten d | Berichtweile perlautet, ſoll die Aufnahme fremd: | 

Staat gefordert wird. An der Spitze di kändiſcher Unterthanen in den Staatsdienſt 
wegung ſteht der ſocialdemokratiſche L durch Geſetz unbedingt verboten werden. Gleich⸗ 


verwaltung, der l Ausweiſungen von Socialdemokraten iS efreiung neuer ruſſiſcher Unteribanen nachſt über die Verlegung des Kadettenbaufes von 

5 e eee, eee 
5 i 3 und der Socialiſtengeſetzes erfo) d „ % „ Amerika. der Entſcheidung der Staatsregierung, daß m 5 
e Schlosser EN, I 27 vyork, 16. Novbr. In Chicago hat eine die en der Anſtalt nach Cöslin feſt beſchloſſen 


ei, machte ſich in unſerer Bevölkerung eine erhebliche 
Hape 5 und es werden hoffentlich von 
unſeren ſädtiſchen Behörden noch in letzter Stunde im 
Intereſſe unſerer Stadt und des Deutſchthums die ge⸗ 
5 5 eigneten Schritte gethan werden. — Der Juſtizrath 
wegung in Fluß gekommen, dem Prinzen von | Kairies feiert am 22. November den 50. Jahrestag 
Wales in Anerkennung ſeiner Verdienſte im Zu⸗ ſeines Eintritts in den Juſtizdienſt. Der Jubilar, der 
ammenhange mit der jüngſten en und in⸗ jet inehreren 5 e l 
f i i ichen. durch eine Deputation de = 
ifchen Ausſtellung ein Ehrengeſchenk zu überreich verorbnetn-Verfammlung ee 
eſelliges Leben unter den beſſer ſituirten i 
Danzig, 19. November, ' dene hat ſich eine Reſſource gebildet, die ſchon beim 
9 Wetter⸗Ausſichten für Sonnabend, 20. Novhr., N Entſtehen über 60 Mitglieder zählt. 
auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte. Aus dem Kreise Schwetz, 18. Nee N 
Veränderliches Wetter bei vielfach auffriſchen⸗Kreiſe find nach dem ‚Derwendungsgeieh 1 117 5 
\ . 177 55 1 a, h ae e Conn 
ee Aenderung der Temperatur. Strichweiſe | Abgaben eien nere en Sn ge ich beabsichtigt 
1 der Kreis⸗Ausſchuß dem am 29. d. Mts. zuſommen⸗ 
tretenden Kreistage den Vorſchlag zu machen, den hier⸗ 
durch eniſtehenden Ueberſchuß an die Chauſſeebau⸗Kaſſe 
zu überweilen, was um fo wünſchenswerther erſcheint, 
als für dieſen Zweck in dem gegenwärtigen Wirthſchafts⸗ 
jahr mit Rückſicht auf die allgemeine Nothlage der Land⸗ 
wirthſchaft gar nichts in den Etat eingeſtellt worden es 
andererſeits aber durchaus erforderlich iſt, der Chauſſee⸗ 
baukaſſe wenigſtens eine kleine Summe zuzuwenden. — 
Wenn zu der projectirten Eiſenbahn Terespol⸗Schwetz 
10000 & als Baarzuſchuß und etwa 18000 AL zur 
Deckung der Boden⸗Entſchädigung ſeitens des Fan 
beizutragen fein werden, ſo darf von den am 99 100 
weniger intereſſirten Bewohnern unſeres Kreiſes nich 
befürchtet werden, daß hierdurch die Steuerſchraube tiefer 
N ER b geben Mitte a Meiers 5 ii falten N 
— Am 4. Dezember d. J. 9 ; Ä Fu | die nächſten Jahre steigern werden. 5 
des ern te aeg de Wale über die Regelung des | Feſtungsgefängniß in Königsberg. Für eine Fus wd aut bie allgemeine Nothlage 5 
Intereſſen von Handel und Gewerbe hier in | Augſehu ber erschien een, von der Be⸗ 
Berlin zu einer Sitzung zuſammentreten, an welche ſtimmung des § 10 des Sparkaſſen⸗Statuts Gebrauch zu 
ſich ſovann die diesjährige Generalverſammlung e ed d d ee e e e 
A die ee fonds der Kreis⸗Sparkaſſe zu entnehmen. Da dieſer 
, Ol Die Krouprinzeſſin] iſt mit der Prinzeſſin | Fonds bereits auf nahen 66 000 «A angewachſen if, Die 
Victoria Donnerſtag Abends um 5% Uhr von | erforderliche Höhe von 80000 „ bereits übern 
München nach Berlin weitergereiſt. Am Bahnhof bat, fo dürfte die theilweiſe Verwendung J den 00 
preußischer Untranmenent und deim Arnulf in für eine dem allgemeinen Wohl unſeres Kreiſes die 
preußiſcher Uniform zur Verabſchiedung erſchienen. 


Anlage, wie die projectirte Eiſenbahulinie Terespol⸗ 
3 UUnterſtaats ſecretariat im Handelsminiſterium.] 
Gegenwärtig ſind die Verhand ungen mit der für 


Schwetz zu werden verſpricht, im Intereſſe aller Kreis⸗ 
a 2 75 liegen und dieſer Modus der Beſchaffung des 
das Unterſtaatsſecretariat im Handelsminiſterium 
in Aus icht genommenen Perſönlichkeit noch nicht 


gegangen, ganz unrichtig iſt. Der Schulverein als al Centralverein weſtpreuß. Landwirthe.] Die | erforderlichen Beitrages der directen Aufbringung dur 
ſolcher hat mit der Sache nichts zu thun gehabt. | Hauptverwaltung hat nunmehr eine Verwaltungs: | Kreisbeiträge jetzt gerade entſchieden vorzuziehen ſein. 
Wir regiſtriren das mit aufrichtiger Genu thuung.] rathsſitzung auf Sonnabend, 11. Ersten Ge in das „ Briefen, 18. November. Bei uns fand bat 

zum Abſchluß gelangt. Gegentheilige Meldungen ſelſchaftj Landes haus zu anne berufen. Erſter Gegenftand ] für ſechs ausſcheidende Stadtverordnete die Er 

find, wie offictös verſichert wird, ebenſo unzu⸗ 

treffend, wie die bisherigen Angaben über die 

Perſönlichkeit des neuen Unterſtaatsſecretärs. 


änzungswahl ſtatt. Die Herren Alexander, Louis Lewin 
2 M. Landre wurden wieder⸗ und Ledwochowski, 
Zur Stellung des italieniſchen Botſchafters.] 
Der Axlikel der „Köln Ztg.“, welcher meldet, daß 


Sand und Sujkowski neugewählt. Das Stadtver⸗ 
e A 0 jest zuſammen aus 7 Katholiken, 
6 Juden und 5 Proteſtanten. 

& Thorn, 18. Novpbr. Der Schiffabris Berka 
Graf Launay nach dem Wunſche des Fürſten auf der Weichſel iſt jetzt nur ein ſehr mäßiger. Die 
Bismarck in Berlin verbleiben müſſe, veranlaßt den Holztransporte haben faſt ganz aufgehört. Ser del 
„ Diritto“ zu einem Leitartikel, in welchem er den hauptſächlich der niedrige Waſſerſtand der Weichſel bei⸗ 
Grafen Robilant warnt, auch dieſem Wunſche des 
eiſernen Kanzlers nachzugeben, da Graf Launay 
durch ſeinen langen Aufenthalt in Deutſchland ver⸗ I 37; 
lernt habe, italieniſch zu fühlen und zu denken. verloren haben und völlig unbeſcholten find. Selbſt] ſchauen, über event. Betheiligung an einer 


ſchleifer Carl Schultze, Vorſitzender d 
eins der Metallſchleifer. Beim letzteren 
ganze Anzahl Programme der ſocialdemok 
Partei mit Beſchlag belegt worden. Auch 
ſuchungen haben in den letzten Tagen mehrfa 
bekannten Socialdemokraten ſtattgefunden. 


Anzahl von Arbeitern, die ſich an den 
en Strikes betheiligt hatten, Beſchäftigung 


unden. RN 
Winnipeg, 16. Novbr. Es iſt hier eine Bes 


nd die Rückerſtattung 
von Zoll in mehreren Fällen, ſowie über die Ab- g 
änderung von Taraſätzen und die Anwendung der 
Tarifnummer 3 des eſetzes über die Erhebung 
der Reichſtempelabgaben auf Schuldverſchreibungen 
von Kirchen⸗ und Schulgemeinden Beſchluß gefaßt. 
” Berlin, 18. Novbr. In der geſtrigen Aus⸗ 
ſchußſitzung des Centralvereins für Hebung der 
deutſchen Fluß⸗ und Canalſchiffahrt, die im 
Reichstagsgebaude ſtattfand, brachte nach einem 
intereſſanten und ſehr beifällig aufgenommenen Vor⸗ 
trag des Vorſitzenden, Herrn Schlichting, über die 
Donauregultrung in Oeſterreich⸗Ungarn Herr Re: 
bald de Opel die Schiffahrtsverhältniſſe inner⸗ 
alb der Stadt Berlin und die z. B. zwiſchen der 
Regierung und dem Magiſtrat ſchwebenden Ver⸗ 
audlungen über die Regulirung der Spree und die 
ſonſtigen behufs Verbeſſerung der Schiffahrt zu 
treffenden Einrichtungen zur Sprache. In der f 
nächſten Sitzung, die ſchon am 1. Dezember ſtatt⸗ 
den ſoll, wird man über dieſe Angelegenheit in 


Breslau, 17. November. In dem für den deutſchen Landwirthſchaftsrath. Sodann ſoll über 
Monat September d. J. erſtatteten Bericht über | die Errichtung einer Penſtonskaſſe für die Beamten 
die ſchleſiiche Arbeiter⸗Colonie Wunſcha heißt] des Centralvereins, über die Frage der Veranſtal⸗ 
es u. A.: Auffallend zahlreich waren die tung einer Propinzial⸗Thierſchau in Danzig oder 
Meldungen früherer Beamten, welche ihr Stellung Erſetzung derſelben durch Diſtricts⸗ und Gruppen: 
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tragen. — Der Pegel am Zollhauſe zeigte heute 11 
Eentimeter über Nu Den Miaterbafen hierſelbſt, der 
im Laufe des Sommers ausgebaggert worden iſt, haben 
bis jetzt nur die beiden 1 ablichten die en 
Aehnlich äußert fih die „Tribung“. kin früherer Rittergutsbeſitzer ſuchte in der Colonie landwirthſchaftlichen Ausſtellung in Schneidemühl A e and ber fiche Feuerwehr gegen 
* [Stöcker in Siegen.] In Siegen iſt Stöcker [Unterkommen. Auch fanden Söhne aus drei ange⸗ und an der von der deutſchen Landwirthſchafts⸗ Uafälle zu verſichern. Die Verſicherung ſoll jedoch nicht 
fertig und wird wohl nicht mehr der Ehre theil⸗ ſehenen Familien Aufnahme, um ſich in der Geſellſchaft projectirten großen Thierſchau in Frank: bei einer auswärtigen Geſellſchaft geſchehen, ane 
haftig werden, das Sieger Land im Reichstage zu Colonie wieder an ein geregeltes, arbeitſames Leben furt a. M. verhandelt werden. Außer mehreren vielmehr von ber ſtädtiſchen Feuer⸗Societät 1510 wa 
vertreten, jo ſchreibt das „Siegener Volksblatt“ zu gewöhnen. Anträgen auf Abänderung der Körordnung ſtehen werden. Die bei Unglücksfällen zu Zahlen ange 
angeſichts der am Dienſtag von Herrn Stöcker in Aus Myslowitz, 15, November, berichtet man endlich noch folgende beiden Vorlagen auf der nac be d Ben, en Berni des Geranglüaten be⸗ 
Siegen abgehaltenen Verſammlung. Eine kühle, dem „Oberſchl. ae Am 14. d., Vormittags, Tagesordnung: „Empfiehlt es ſich, höheren Ortes miesen we des N 9 
ablehnende Haltung wurde in derſelben von faſt wurde ungefähr 30 Schritte vom diesſeitigen Ufer] dahin vorſtellig zu werden, daß mit Rückſicht auf — Ein biefiger Gewerbtreibender hat im Auguſt v. J. 
allen Anweſenden offen und rückhaltlos zur Schau des die Grenze zwiſchen Preußen nnd Rußland die Perlſucht der Rinder eine ſtaatliche Zwangs⸗ Säcke nach Polen geſandt und die Waare imac 
getragen, und nur vereinzelte Bravos in den ver⸗ bildenden Przenafluſſes ein Italiener, der Gruben- verſicherung eingeführt werde?“ Der Verein „Neu- ſprechend declarirt. Die ruſſiſche Zollbehörde beanfpruct 
ſchiedenen Ecken des Saales belehrten Herrn | bauunternehmer Garbolino, todt aufgefunden. Der: kirch“ wünſcht, daß die Landwirthe eine gründliche für die Säcke den höheren Zoll für cel aufen 
Stöcker, daß die Zahl feiner Anhänger auf ein ſelbe iſt, wie die Leichenbeſichtigunz ergeben hat, Belehrung darüber erhalten, in welchen Fällen bei hat dem Verſender eine Strafe von 150 Rubel a 
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1184 121 &, für ruſſiſche zum Tranſit Futter 75 M, I belebt. Deutsche und prenssisehe Siaatsfonds waren fest und In ners 


Der Gewerbe⸗ 
N malen Verkehr, inländische Bisenbahnprioritäten fest und ruhig 


find fruchtlos geblieben. 


clamationen fi . Wien, 18. Novbr. (Schluß⸗Courſe.) Oeſterr. Papier⸗ 4 { „ 
i ß... ß. reerinte Herne 
Aerfolgt lers und des deutſchen Botſchafters in Beters- | rente 103,65, 5% Papi nie 114,00,4% unger. Hog“ Tonne bez. — Raps galiziſcher zum Tranſit 183 M Ser | lich lebhaft. Inländische Elsenbahnastlen siemlieh fest und ruhig. 
Reiche iiten Er beantragte hierzu die Unterſtützung | 1860er Ronfe Elmar Löse 700 e To. gehandelt. — Heddrich ruffiicher zum Tranſit 75 M Deutsche Fonds. Femme weni ale. nn Fand 
biner Petition durch die biefige Handelskammer und ‚00, ungar Prämienlooſe 122,75, Crebitactien 286,50, | 7° Tonne bez. — Dotter polniſcher zum Tranfit fein — Buhacanl, | 6 166 | imsen v. Stanto ger) Div. 1888 
bie erklärte ſich dazu bereit, weil die eee ae anaoien 244,60, Lomdarden 104,75, Galizier 198,25, | 150 4 Jer, Tonne gehandelt, — Weizenkleie volniſche ß 
Intereſſe hat. F bg we Gilenbahn 235,00, Pardubitzer Denke 9 10 A, mittel 3,80 M, ruſſ. mittel 3,67% M | Binnta-Bahuldscheies 1, 1040 5 un 3% 
eee, . 171,25, | Ar 50 Silo bes — @ätritus Inco 35.15 4 bei. . 0 110300 | Lätiehrkimburg «.. | 849 
Be roter Ur. Sleilümann find den Wejorte | Böhutice eidg, Kren ehen 181,75 Productenmarkte ee 
ren 2 1 15 1 2 — ordbahn „(, . R Be Arbe 2 
Kaisern orſchläge, 5 Sg, end Been 90 5 Bunde 224,25, Anglo⸗Auſtr. 114,90, Königsberg, 18. Nopember. (v. Portatius u. Grothe.) renten asd, 8 100,00 4. EEE 2 125 
ft in den E denſelben ist die Einrichtung D 0c Pla erein 107,75, ungar. Ereditactien 297,00, | Weisen Yr 1000 Kilo bochbunter 123/48 143,50, en ale — 126,260 7,58 
treffend, borgelet ib Cen ratoriums an] Wechsel 49.68 61,65, Londoner Jechſel 125,80, Pariſer 1288 147, 1308 150,50 M bez. bunter 124/64 144,254 do. ae. |& 100,0 | Schwals. Unlonb. „. 2 
ines milchwirthſchaftlich⸗chemiſchen Laboratoriums am Wechſel 49,65, Amſterdamer Wechſel 103 85, Napoleons | bez., rother 1308, 1338, 1348 und 134/54 153, 1374 | Ponensche nene do 542% de. Wend . . . 25,16 
— landwirthſchaftlichen Inſtitut und außerdem vor⸗ Kon Dukaten 5,9, Marknoten 61 67 Nuſfiſche 154, 1848 155 25 4 bei. — Roggen der 1000 Kilo | Tertprouss. Pfanabr. 5, | 2820 | Südbsterr. Lombard 1 5 35 
eſchlagen worden, eine Privatmolferei in der Nähe der ntnoten 1,19, Sifbercoupons 100, Länderbank 236,50, inländ. 125/68 118.75 126/74 120, 1278 120,50 4 bez. 2 4 4 151. — . . 0 16006 
abt Königsberg als Berſuchsmolkereibezw Dufter- | Tram wap 216.25, Tadakactien 62,00 „ uff. ab Bahn 1204 92,50, 1218 93,75, 1288 102 50 4 J me 4 126% Ausländische Frleritäts- 
wollerei einzurichzen und biefelbe dem Inſtitut bew. den Amsterdam, 18. November. Getreidemarkt. Weizen | bez. — Gerfte dur 1000 Kilo große 97, 102,75, 108,50, ge. II. Bor. |d 166,10 Obligationen. 
tudirenden als Lehrobject zur 2 f. zu ſtellen. Die | de Mai —. Roggen er März 125. 114,25, 122,75 4 bez. — Hafer 7 1000 Kilo 96, 98, — Br leseleh 4 en a 
Vorſchläge des Herrn Profeſſor Dr. Fleiſchmann find „Antwerpen, 18. November. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 104, 106, 168, 110, ruſſ. 81 M bez — Erbſen dee 1000 l Pandas 25. 11 104.30 J Kanch.-Oderb. ar. 5 
uch von ben land: und milchwirthſchaftlichen Vereinen] bericht) Raffinirtes, Type weiß, loco 16% ber n. Br, Kilo weiße 104.5, 107.75, 111.4 bez., graue 115,50 4% Gold-Pr. | 8 
am 31 e de e nen I wie | 17% Dre ge e On Wit e | ont gene 100 e an = Baker Te een ron Fe e, 
en. n x ‚ 5 „März x R 1000 Kilo 1 120 M. — Wi 1000 0 No 5 
r Hart. Ztg. meldet, bereits, und zwar auf Staats⸗ „Antwerpen, 18 Novbr Getreidenarft (Schluß⸗ | 95,50, 06:50, 101 bez ne Ed 1000 Kilo bart Fer- Bert. 1 | | 40. de. e, $ 
R ///. 
it den 0 I . e rubig. 1 5 ; agr. Eisenba) 5 64, 8 . 
= zu dem Behufe niedergeſetzte Commiſſton beauftragt. „Paris, 18. November. Getreidemarkt (Schlußbericht.) Fi Kr N | 2% 4 927 e Be . 2 ! 
Diefelbe hat, in Uebereinſtimmung mit dem Inhaber Weizen ruhig, 7er November 22,59, dee Dezember 22,75, 117, 12, 134.25 4 bez — Dotter Jr 1000 Kilo ruff 40. do. 423,75 Bren-Gralen e . 
omäuenpächter Schrewe, die Domäne Kleinhof⸗Tapiau Nr Januar⸗April 23,60, Yr März⸗Juni 23,75 — 133,25 % bez. — Spiritus er 10000 Liter % ohne nz. Ga-. I. Km. | 6 006 6 ru. 6 
zur Einrichtung und Benutzung für die an egehenen Zwecke | Roggen ruhig, 7er Nov. 12,80, Yır März⸗Juni 13,80 — Faß loco 37 4 bez., der Nopbr. 36% „ Gd, r e a, ul. 13 f 8 e e 8 
in Vorſchlag gebracht. Die Koſten der 11 00 und Mehl 12 Marques beh. der Novbr. 50,60, Mr Dez. November⸗März 37% 4 Br., Ye Frühjahr 38% 4 40. 40. Al. 1877 = | 97/80 . 5 
Unterhaltung der Verſuchsmolkerei ind auf 4600 & pro | 51,00, Kr Jan.⸗April 52,00, Yr März:$uni 52,60 — | Br., Sr Mai⸗Juni 39 , Br. — Die Notirungen 4e do. int 1 | 5 | 97,85 nenne Solon. | 5 
rveranſchlagt. Die landwirthſchaftlichen Centralvereine Rüböl träge, November 57,25, Jr Dezbr. 57,50, | für rufſiſches Getreide gelten tranfito. 4 40 fl 1 | du: | 91.40 een ee 4 
ur Oftpreußen, für Yittauenund Maſuren, für Weſtoreußen] er Januar - pril 57,75, der März ⸗Juni 57.25. Stettin, 18. Novbr. Getreidemarkt. Weizen loco 42. 4. Aut. 180 3 3450 Iwernn Tera. | 6 
haben ſich erboten, für das erſte Jahr je 800 M schaft „Spiritus ruhig, er November 4000, Ir Dezember ruhig, 148—154, 7er November Dezber. 156, r April: | u Kante 18860 ũ dV fans] ———— 
s beizutragen, der Miniſter für Landwirthſchaft 49.00, Yr Januar⸗April 40,75, Jer Mai⸗Auguſt 42,25. Mai 60,50 — Rog g ig, l 121—124 Nov. öl. 1885 | & | 98,06 Bank- und Industrie-Actien. 
bat eine Staatsſubvention von 1150 „ für den Fall | Wetter: Regneriſch. en br. 125,50 ah 5 129,00 et oe 3 Div 065 
zugeſichert . da er. Provinzial⸗Verband einen Paris, 18. Nopbr. (Schlußcourſe) 3% amortiſirbare | ruhig, dur November 45,00, Por April⸗Mai 45,00 — 40. stel. 5. Aal. |— e 
leichen Betrag bewilligt. Auf Beranlaſſung des | Nente 85,70, 38 Rente 82,80, 4%% Anleihe 109,67%, | Spiritus feft, loco 36,00, Jer Novbr.:Dezbr. 36,00, 4. de: . An. | 6 2955 ee 
berpräſidenten hat der Landesdirector dem Provinzial ttalieniſche 5% Rente 101,55, Oeſterr. Goldrente 92%, ir Dezember = Januar 36,10, ee April » Mai 38,00. bo. kagge .. 4 76 een Bab. , & 
ausſchuß dahin Vorlage gemacht, eine Beihilfe bon angar. 4% Goldrente 84, 5% Ruſſen de 1877 101,65, — Petroleum verfteuert, loco Uſance 1¼ 2 Tara 11.40. baer. Anlebs. % ] Brest. Disvontobrnk as 15 
1500 M in den Etat pro 1887/88 einzustellen und bei Franzoſen 501,25, Lombardiſche Eiſenbahn⸗Actien 221,25, Berlin, 18. November Weizen locs 145 168 M, | Yanyorr. Btedi-Aul. | 14,00 e 1440 6% 
dem Provinziallandtage die Bewilligung für drei Jahre Lombardiſche Prioritäten 325,00, Convert. Türken | Pe November — M, Yr Nov.⸗Vezbr. 149½ 4 nom., „ , Seid A | 6 1 | Deu sche Genza-Bh : f 0e 8% 
in Autrag zu bringen. — Dem alademiſchen Senat der | 14,25, Türkenlopſe 34,60, Eredit mobilier 308 00, 4 | Pr April⸗Mai 157½.—158 4, er Mai⸗ Juni 159½ | re le 162.60] Deuische Bank .... [1204| f 
Albertusuniverſität iſt nach der „Dftpr. Ztg.“ die Nach⸗ Spanier 6570, Banque ottomane 522,00, Credit foncier , Je Juni⸗Juli — — Roggen loco 27132 &, e c. 6 106.60 Deutsche 0 lies 
richt zugegangen, daß der am 28. Oktober d J. in Berlin 1420, 4% Aegypter 380. Suez⸗Actien 2105, Banque guter inländiſcher 129--130% 1 feiner inländ. — A 40. v. 181 f 100,90 8 HypotbrB, 10m % 
verſtorbene Juſtizrath John Simſon in feinem Teſta⸗ de Paris 792. Banque d’egcompte 547, Wechſel auf ab Bahn, er November 128%, , de Novhr. Dezbr. ehe r. 46 1 1550 armani. 2140 15 
| ente die Summe von 20 000 & der Univerſität ver⸗ London 25,33%, 5% privil. türk. Obligationen 358.00, 128 ½ «er il Mai 1317 x i⸗Juni 132½ MA en Deo a ne | Gothaer Grunder-Bk. 4,4 
wacht bat. Es ſoll daraus ein Gebrüder Simſonſches Neue 3% Rente 32.65 Panama⸗Actlen 422,00 93 beet 10 1 5 Fe en In 117 Hxpotheken Pfandbriefe. Rede Gommer.-3k, 11 60 f. 
Stidendinm errihtet und der Zinsertrag einem nenden. 18. Nopember. An der Küfte angeboten | 124 =. aeg und uckermürkiſcher 120.135 4, R 1 
Studirenden der Rechte alljährlich gewährt werden. 1 Wann = Wetter: Schön. leſiſcher und böhmiſcher 117—125 , feiner ſchleſiſcher, d. Im. % l, Lübecker po. a 55 
Telegramme der Danziger Zeitung. „reußiſche Conſols dre dbu, und Nen 58 de M ab Babn, „ Konbr. eder n., 2% (ad te Aena F reben r. | 6600| © 
lin, 19. Nodb ) „:, ) greubilge Conſo 3 1%, de Novbr⸗Dezember 108% 108% M, dir Aprile | br. Gentral-Bonecres| 5 11.75 Neradantsch Bank. 16700 6,1 
Berlin, 19. Novbr. (Privattelegramm.) Die Tombarden 8%, Mai 112—111¼ , er Mai⸗Juni 113 . dr Juni⸗ de. de. do. ds. | 4½ (116, 76 Oesterr. Oroait-Anst . 770 
Militärverlage enthält angeblich eine geringe d li 114 % — Gerſte loco 115 bis 185 — Mais . „ Damm. rst 117,00 6% 
Erhöhung der Friedenspräſenz, ſetzt aber co 110-115 4, der November 113 4, e Nopbr.⸗⸗ . %. malt, 1107,10] 8 
eine db. Auf 1 ey 1 um 40 Millionen Babe 25 led 157 75 Re gear 47, v. 4.6.0 9 101,85 | Pr. Su a ren 1 * 25 
voraus. Die Ausſchüſſe des Bundesraths ermäßigten elmehl loco 16,50 %, Jer Novbr. 16, „7% Nov. | Pr. Arn T- A- Ad. %½ fange] Sohn 1 
die Ausgaben des Militäretats um 3 Millionen ibr. — , de April: Mai 16,70 . — Trockene 2. 28. 4. 3½ 99,00 888. B04, Ged. St. 1078 6% 
durch Herabſetzung der Preiſe der Naturalien. rtoffelſtürke loce 16,50 4. e Nonbr. 16,50 M, Yr | mie na- Hpbe, b. 104 — 4 
Hamburg, 19. Novembr. (Privattelegramm.) obr.⸗Dezbr. — 4, er April⸗Mai 16,70 % — Feuchte de. do Aa 105,4 Acglen der Nen aus 6 
eute iſt hier ein dreiſtöckger Neubau eingeſlürzt ö . Perle 150 . Senne fotn. Magee, | £ 00 Fabeln Pang. 5 
7 a 5 8 126 — Ko an . —. eizenme 2. Baar. id. 55 we Bu .. | 98, 2 
3 wurde dabei eine Perſon getödtet, drei ſchwer Bberuht) | r.00 22,50--21,00 &, Nr. 0 2120 % — Nogcenmehl] er derten . 16690 d dende . e u 
== | le an 10% ai | e 
5 ur 8 0 na er 1,0911, „ ie-Anleihen Wiheimahütto.... |1 8:36] 6% 
Vermiſchte Nachrichten. November⸗Dezbr. 17,65 17,70 4, Jr Dezember⸗ . Operanal, Kissab.-i. | 86,00 
en Bi 105 a 1 ene de g is ander Butt . A, oe 12 9 r 1 fn Danziger, Oelmtihla . u 10 
am hieſigen königlichen Gymnasium abgehaltenen Reife⸗ og x Mai⸗Juni — AM — Rüböl loco ohne Faß 44,3 4, ares. Er 1. — 5578 — a 
prüfungen beſtand ein Abiturient die Prüfung mit 3 Jaß — M, Ye November 45,3 4, Ir November: Geiz. Pramien.Pidbr. 5 10836 Berg- u. Hüttengesellsch. 
105 F 12 1 Di an gleichwohl enn Sr N 1 1 En Kain And. % 5140 „ „ AR 
as Zeugniß der Reife verweigert, weil er an einer roleum loco — , er Novbr. 22,9 M, Jer Novbr.⸗ „„ Ber. hr 
verbotenen GSchülerverbindung gun, hatte. Sn ls 4,85, Wechſel auf abr. 22,9 4, Jar Desbr.- Jan. 23 M, Yr Jannar⸗ San uc 16. 4 1.986 e ee. 74300 Ya 
Der betreffende Abiturient wurde in Folge deſſen durch! Anleihe von 1877 126%, Erie rar 23,2 % — Spiritus loco ohne Faß 36,7 4, 4. Crsd.-L. v. 1% | — Siolberz, Zink, eo 
350 ie nel W. 91 Be 3 Nee \ N 010 1 7 Der . „ 3 ae & 1270 & 1 . 8 5 
und iſt ihm auf Anordnung des letzteren das Reife⸗ Arxil⸗Mai 38,5. 38,8 „, der Mai⸗Juni 38, : dens, 8 1 
| ven 155 0 ertbeit eh ee 455 Iumi-Suli 39,5-39,8 4, Jer Juli Pr. deen de de 9% 14] Wechsol-Oours v. 16 Nov 
5 Groß Stre ‚obbr. it ieh bum 40,240, N Ranb rez. 100 T.-Loane 4 1: . 8 Kg. 2½ 169.66 
ö auderen angeſchoſſen.] Zwei Wilddiebe begaben ſich am agdeburg, 18 November Zuckerbericht Stornzuder | dn Farne ng 5 136 % 10 e 1950356 
Ende verfloſſener Woche in die Waldungen von Schiro⸗ PB von 96 % 20,20, Kornauder, = 83° Rendem. | wagen. Loome 176 Lenden 4 
kowitz, hieſigen Kreiſes, um den daſelbſt ſtationirten f Nachproducte excl., 750 Rendem. 16,90 4 BE IM © 
0 17 8 und zu erſchießen. Damit ſie ſich aber € Gem. Raffinade mit Faß 25 25 4, em an Se een 
A t 1 ien ein Seen ſollte ic Pfiff das 5 8 raff. mit Faß 23,50 Unverändert, feſt. Eisenbahn-Stamm- „ie 
kennungszeichen ſein. So trennten fie ſich nun, um ihr Pet Er 2 : ser] 215 
’ a0 e r 1 be De 1. ſich, ee Markthallen⸗Bericht. 1 ie ar 
ohne zu erkennen oder das verabredete Zeichen zu f 1285 ember. (J. Sandmann) Dbft und ew Matele . 40. 7 
eben. Im guten Glauben, den Heger vor ſich zu ſehen, 15% 0 irnen 6—8,50 a Tafelbirnen 1080 A, Ba % % Jen . . 
hießen ſie ab und der eine von ihnen, Namens Ploch orten 20—40 , Aepfel 69,00 , Tafeläpfel | Hatur-Ladwichafn | 91,70] 8½ 


aus Himmelwitz, hiefigen Kreiſes, ſtürzt tödtlich getroffen 
der Andere ſeinen 


Ihn eine Strede ſortſchlerpte. Rother 


mit einem Schrei zur Erde, wodurch 
Irrthum erkannte und 
Die Unterſuchung dürfte jedenfalls das Weitere ergeben 


Moskan, 14. Nov. [Mord und Selbſtmord.]! Vor 


einigen Tagen hat das Ur. med. Bojanus'ſche Ehepaar 
erſt ihr jähriges Töchterchen und dann ſich ſelbſt ver- | 
einem zurückgelaſſenen Briefe ergiebt ſich, 


giftet. Aus 
r Eheleute, die ſehr glücklich mit einander lebten, 
That getrieben ſind. 


Schiffs nachrichten. 
„Danzig, 19. Nopbr. 


Hark „Berlin“ iſt in der 
Das Schiff gehört zur Rhederei des Herrn J 
Paleske. Da es wahrſcheinlich erſt im Laufe 
Jahres in den Beſitz derſelben gelangt 
der anfangs 1886 erſchienenen Schiffsliſte noch 
enthalten. 

riſtyl, 16. Novbr. 


Inden am 9. Novbr. auf 440 38“ 90 20, W. einen 
chwer beladenen, ſchoonergetakelten eilernen Dampfer, 

warz gemalt 
leck oder die 


hie acer Schraube gebrochen hatte. Der Dampfer 


„Torbay Laß“ ab; am Mittag, als er nur 


och dreiviertel Meile von uns entfernt war, ſetzte eine 
worauf der Dampfer nicht mehr 


N 
künere Hagelbö ein, 
eben wurde. Derſelbe ift vermuthlich mit Mann und 
8 5 November. Der Dampf 

teenock, 16. November. ampfer „Iberia“ 
nm am 12. November in der Buch, von Biscaya 
N Dann von der Bark „Anna Bella“ auf welche 
5 m ſinkendem uftande befand. Bei dem Rettungs⸗ 
0 uch ging das Lifeboot des Dampfers verloren und 
r Steuermann und Zimmermann der „Iberia“ wurden 
chwer verletzt. 


)))ꝓꝓ́y%ꝓ%SySTſVTTTVTTTFTFTFFFTTFTT EIEFUR RISEARTE SREEREER 
Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 


Berlin, den 19. November. 


‚Neiren, geib 4%rus.Anl,80| 34,10 84,30 
am e, | 150,00] 149,50 Lombarden | 169,50; 171,00 
Lagen al 158,50 157,70] Franzosen 396,00 398,00 
ee | Ored.-Actien | 464,00 464,50 
4 ni , 129,00 128,50) Dise.-Comm, 212,70 212,00 
Pat 132,20 131,70 Deutsche Bk. 171,00 170,40 
200 4 Abr. | Laurahütte | 78,00 7550 
5 Oestr. Noten 162,30 162,25 
Nb 22,90 22,90 Russ. Noten 192,65 193.00 
Nor! D Warsch. kurz 192,20 192,40 

pril 92 45,40 45,30; London kurz — | 20,385 | 
8 ag 45,80 45,80) London lang | — | 20,24 
Nor 5 Russische 5% 

pril A | 3780| 34.70 SW. B. g. 4. 61,90 62,25 
4 Conse, 38.80] 38,80 Danz Privat- \ 

Buy wood 105,70] 105,8°| bank 142,00 141,90 
Bar | D. Oelmühle | — — 
4% 00 99,20] 99,20) do. Priorit — — 
Haan 400,10 00,00 Mlawka St-P. 107,20 107, 20 
a5 47 | 94,60 94.60 do. St-A. 35,70 35.80 
Rösten Af 83,60 83,70 Ostpr. San. 

x ä tamm-A. 


Ra 58,60 58,80 5 £ 
beer Russen 97,50. Danziger Stadt-Anleihe 


ren Fondsbörse: fest 
Mnicher, 9 5 


Su witer! a 1. white loco 6,70 bez. 

1 „Creditactten 230%, Franzoſen 197%, 
3, ente 88,60. 
dur, usggg⸗Ayres⸗ nme - 
porta gres⸗Anleihe 83,00, Mecklenburger — 5% 
Re Anleihe 90.80, Laurabütte lebhaft 77,80. Zeit. 


Mangel an Exiſtenzmitteln zu der grauenvollen 1 
Weizen loco ruhig, %r Tonne von 1000 Kor. 


e Die nach Colliſion mit dem 
Schiff Einigkeit“ beſchädigt in Kopenhagen eingebrachte 
That in Danzig heimiſch. 
ohn 
dieſes 
iſt, war es in 
nicht 


Der Capitän des Schiffes 
„Torbay Laß“, von Sevilla hier 8 berichtet: 
3 Roggen loco feſt, Fr Tonne von 1000 Kilogr. 


mit ſchwarzem Schornſtein, der entweder 


November. (Schlußbericht). Petroleum 
tranſit 98 KA 
a M., 18. November. (Eſfecten Societät) 5 
i Lom⸗ 
Halizier 161, Aegypter 76,05, 4% ungar. 


boten, trotzdem fehlt Kaufluſt. 
Disco „1830er Ruſſen 84,40, Gotthard zahn Gerſten auch nur 
5 conto⸗Commandit 212,50, Dresdner Bank 
volniſche zum Tranſit gelb 1108 98 l, beſſere 109/108 
2 


) 121 
anks 6,57, do. Rol 
Speck 6½. — Getreidefracht 
Newgork, 18 November. Wechſel auf London 4 
eizen loco 0,85, r November 0,84, 
Dezember 0,35, er Mai 1887 0,92½, Mehl loco 2,8 
an ei Fracht 4% d., Zucker (Fair refining Mugc 
ade 2 


Danziger Börſe. 


Amtliche Notirungen am 19. November 
feinglafig u. weiß 126—1338 140155 Br. 


hochbunt 126—1338 140-155 & Br. 
hellbunt 126-1386 138152 4 Br. 
bunt 126-1302 1371504 Br.“ 
roth 125-1358 1381554 Br. 
ordinair 129-1308 126-145 Br. 


ST nt 1268 bunt lieferbar 138 4 3 

&uf Lieferung 1268 bunt er Nov. ⸗Dezbr. 137%, 
AM Gd., r April: Mai 142 4 Br., 1414, . 
Gd., er Mai⸗Juni 143 ½ Br., 143 M Gd. 
Juni⸗Juli 145 M Br., 144%, & Gd., der Ju 
Auguſt 146% Br., 145% , Gd. . 


grobförnig Pe 1208 tranf. 94 M 


Regulirungspreis 1208 lieferbar, inländiſcher 1134, 


unterpoln. 94 &, tranfit 93 


Auf Lieferung % Nov.⸗Dezbr. Bf 94 M Gd. 
r., 120 Gd. 


Kr April⸗Mai inländ 121 4 


tranſit 98 & Br., 97% , Gd. 


Gerſte e Tonne von 1000 Ktioyr. große 112114 
98—121 AM, Futter- 


120 &, tranſit 109/1108118 
75—84 HM 5 
Erbſen 9 Tonne von 1000 Kilogramm weiße Koch⸗ 
144 , Futter⸗ tranfit 100—101 4 Er 
Raps 7 Tonne von 1000 Kilogr. tranſit 183 M 
Dotter r Tonne von 1000 Kilogr. ruſſiſcher 150 M 
Heddrich dir Tonne von 1000 Kilogr. ruſſiſcher 75 M 
Kleie r 50 Kilogr. 3,67 ½—3,97½ M 
Spiritus Yr 10 000 % Liter loco 35% M bez. \ 
Rohzucker matt, Baſis 880 RNendement incl. Sack 
franco Neufahrwaſſer Pr 50 Kilogr. 19,20 19,104 
bez., 19,10 & Gd. 74 
Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


Danzig, den 19 November. 


Getreidebörſe. (H. v Morſtein.) Wetter: Trübe 
mit leichtem Niederſchlag. Wind: SW. N 
Weizen. Bei mäßiger Kaufluſt war inländiſcher 
Weizen unverändert im Werthe. Für Tranſitweizen iſt 
Kaufluſt ſehr beſchränkt und Preſſe ſchwach behauptet. 
Bezahlt wurde für inländiſchen hellbunt 130/18 148 A, 
hochbunt 1328 150 , 1338 151 , weiß 1298 150 4, 
Sommer: 1318 152 4, 1358 153 M Pr Tonne. Für 
polniſcheu zum Tranſit bunt krank 1268 127 &, bunt 
beſetzt 1248 134 M, gutbunt 127/58 138 &, hellbunt 
1308 143 A, hochbunt 1308 143 M, hochbunt glaſig 
1318 145 &, alt bunt 1254. 140 , hellbunt 193/48 
144 „ ee Tonne Termine Noy,⸗Dezbr. 137%, 4 Gd., 
April⸗Mai 142 M Br., 141% M Gd., Mai⸗Juni 
145% A Br., 142 & d., Juni⸗Juli 145 Br., 
144% A Gd., Juli⸗Auguſt 146% M Br., 145% & Gd. 


Regulirungspreid 138 4 
68,75 69,00 


. Koggen blieb in inländiſcher Waare ohne Handel. 
Tranſit 5 ie Bezahlt ift für polniſchen 1958 91 5 Der 
ü de Tonne. Termine Novbr.⸗Dezbr tranſit 94 4 


April: Mai inländiſch 121 M Br., 120 0 Gd. 
Br., 97 M Gd. Negultrungspreis in⸗ 
, tranſit 93 M 
Waare ſchwächer ange⸗ 
billiger verkä I ab ier 
5 y erkäuflich. eza i ü 
inlänbiiche große weiß 1123 und 1143 120 4, für 


Gd, 


Ländiſch 113 4, unter polniſch 94 
Gerfte iſt in inländiſcher 


4 102 M, feine 


und 110 1113 115 M, 115d 114 K, 


1 
400 „ %r 100 Stück Sprotten 40—45 9, 
Friſche feinſte Tafelbutter ꝛc. 120—125 «4 feine Tafel 


zahlt. 


Damwild 


20. feinſte Sorten 20 - 36 4. Maronen 20— 30.4, 
Inüffe 20—30 „ Yr Ctr. Weißfleiſchige Speiſe⸗ 
toffeln 2.80 3,60 , rothe 2,80 — 3,00 , blaue 
—3 A der 100 Kilo, groß Sellerie 7—10 &, klein 
—7 , Meerrettig 712 M, Zwiebeln 4.5 —6—8 M, 
lumenkohl 30 —.40 A der 100 Stück. Koblrüben 1,50 
3 2,00 M Ye Ctr. — Geräucherte Fiſche: Rhein⸗ 
chs 2,50 bis 2.90 M, Weſer⸗ und Oſtſeelachs 1,20— 
60 „, Flundern, kleine 2,50-5 , mittel 7.50 bis 
6 A, große 18—27 %, Bücklinge 1.80 bis 
Rauch⸗ 
Tendenz flau. 


al, mittel 1 M de Pfd. — Butter: 


utter I. 110118 4, II. 95—108 , III. fehlerhafte 
85.—99, Landbutter I. 90—96, II. 80-85 &, galiziſche 
und andere geringſte Sorten 55—72 / er 50 Kilogr. 
— Säle: f Quadrat⸗Sahnenkäſe knapp und gut be⸗ 
. 56—63 „ II. 50-55 , I. 42—48 A, 
Quadrat⸗Backſtein I. fett 22—28 4, II. 1016 4. 
Limburger I. 30—35 , U, 2025 , rheiniſcher 
Holländer Säle 45-58 M, echter Holländer 60—65 &, 
Edamer I. 60—70 A, II. 5658 , franzöſiſcher 
Neufchateler 16 „ Pr 100 Stück, Roquefort 1,20 
is 1,50 % er 8 Gier: 3.00 „ der Schock. — 
Wild: Rehe 48 —55 Z. fehlerhafte 45—50 d, Hirſche, 
ſehr ſtarke und fehlerhafte 25—30 3, I. 30 bis 38 3, 
35—52 3, Wildſchwein 35 bis 45 9, kleine 
40-56 9. der Pfund, Rebhühner, junge 120 g., alte 
90 bis 1109, Faſanenhennen 2,40 bis 2,50 , 
Faſanenhähne 2,70 3,70 , Hafen ausgeworfen, 3,29— 
3,75 A, Kaninchen 45-55 3. % Stück, Krammetsvögel 
25—26 9. % Stück, Auerhahn 3— 4,50 4, Birkhuhn 
375 752,00 „ die Stück, Schnepfen 2,20—2,80 A, 
Bekaſſinen 50 bis 75 3. 7e Stück. — Geflügel: 
Die Preiſe ſtellten ſich troß der milden Witterung für 
8— chwere gerupfte Gänſe auf 45-50 d., über 
15 Pfund ſchwer 60 3. und mehr e 8, junge Enten 
1.502,50 &, fette Enten 50-69 9. ver Pfund, junge 
ühner 55--80 fl., alte 1,20— 1,70 4, Tauben 30—40 5, 
Ponlarden 4,50 M Mageres Geflügel ſchwer ver⸗ 
käuflich. Lebende Gänſe zum Mäſten 2—3 M 


. Schiffsliſte. 
Neufahrwaſſer, 18. November Wind: ©. 
Angekommen: Auguſt (SD.), Delfs, Hamburg, 


Güter. 
19. November. Wind: W., ſpäter SSW. 

Angekommen; Adler (SD.), Lemcke, Leer, Güter. 
— Royal Minſtrel (SD). Axe, Hull, Kohlen. — 
Baltic (SD.), Peterſen, Idefſord, Steine. — Axel (SD)), 
Jo hnſen, Bergen, Heringe. 
Geſegelt: ilhelm (SD.), Dahmke, Kiel, Holz 

üter. — Annette, Buſe, London, Stäbe. 
Nichts in Sicht. 


Thorner Weichſel⸗Napport. 
Thorn, 18 November. — Waſſerſtand: plus 0,12 Meer. 
Wind: SW Wetter: bedeckt, ſtürmiſch, regneriſch. 


#erliner Fondsbörse vom 18 Novbr.! 


Die hen ige Börse eröffnete und verlief im Weaenllieben in recht 
fester Haltung; die Course setzten aut spien’siivem Gebiet darch- 
schnit lich etwas höher ein und Konnten «ich welterbin unter kleinen 
Schwankengen zur debaupten und theilweise noch etwas gessern. In 
aieser Berichung waren die günstigen Tendenzm-ldunger, welche von 
den fremdem Bö-senplätzen und besondere aus Wien vorlagen, ven be 
etimmendem Kinflass. Das Gesehäft en wickeln» sich Anfargs ruhig, 
gewaen aber allmätlich grössere Ausdehonng und einige Ultimowertbe 
hatten recht belangreiche Abschlüsse für sich. Der Kapitaismarkt 
bewahrte gute Festigkeit für heimische solide Anlagen aud fremde. 
fesıen Zins tragende Papiere konnten ihren Wertrs za der Haupt- 
tendenz entsprechend zumeist etwas echöhen. Dis Kaisawartne der 
übrigen Gosehäftszweige gingen im Allgemeinen I-bnalter und vieltach 
za höheren Netirungen um. Der Privaidiscont wurd: mit 3 Proo. 
notirt. Aut intermationalem Gebiet gingen änterreichi che Ücsdiiassien 
bei steitzender Tendenz ziemlieh lebhaft um, auch Franrosen nnd Lom- 
barden waren höher und lebbafter, audere Ösıerrsicnlsche Bahnen 
fester aber ruhig, Gotthardbahn höher and belebt. Van den freuden 
Fonds sind russische Ar leihen ala e wan bester und imänrig lebbaft zu 
nennen, ungzrische Goldrente und Ita ner less: und ziemlich 


und 


Marionbg-MawkaSt-A} 56,80 e 


do. St.- x. 107, 20 5 Daksten 


augen -Erfrt 81,85) — [Sovereige s 
7 Bt.- Pr. 10,2% 4% | R0-Franos-Bi. .. Pi 16,14 
Oporsohlee. G. und . — Imperials per 300 Gr. = 
do. Lt. B.. — Dolla nn = 
Ostjrcuss, Südbahn 69, 0 8 Fremde Banknoten = 
“a. St. Pr. 116,7 6 Franz. Banknoten 8 925 
Saal-Ruhn Bt. -K 34,30 e N 162, 
. 5 — 9 „00% 6 . 0 = 
PR Mes — 4¼ | Wunsische Banknoten . . 158,00 


t 1. Dezember ſtatt. 
8 4 l. bel 5 e daß Bank⸗ 


verluſt von ca vt. bei der Aus 
Neuburger erlin, Franzöſiſche Straße 18, dir 
re Para für eine rämie von 5 Pf. pro 100 Mark. 


Meteorologische Depesche vom 19. Novbr. 


8 Uhr Morgens. i 
Original-Telegramm der Danziger Zeitung 


| 
| 


— nennen 0 un 


8 3 „ 2 
36 8 FH 
zone 85 ind Wetter. 8 
Stationen. Bo 5 E Wind, etier, 985 5 
©, 2-8 
* 
82 1 2 
{ullaghmore . 759 ER 5 , wolkig 
Fr es ae | 151 S8 W] 3 ; Regen 6 
Onristiensund. . . 768 080 1 beiter 8 
Kopenhagen 760 NNW 2 | Regen 4 
Stockholm 760 N 4 | bedeckt 8 
Haparanda 769 N 4 | heiter —1 
Petersburg 757 080 1 vode colt 3 
Moskau. co 2.0. 761 080 1 bedeckt 1 
jenstown . | 764 , % , Begen 14 
Bean 9 5 0 . 768 Bw 3 | bedeckt 18 
Helder 765 NNW 2 [wolkig 9 
Sy) 162 NNO 3 | heiter 6 
Hamburg 161 N 8 | halb bed, 4 1 
Swinemünde. 189 NW 1 | Nebel 4 
Neulshr wasser 756 S ı | wolkig 119 
Memel 75⁵ W 4 [Regen 7 
Paris | 0 8 1 | wolkenioes 5 | 
Münster . 163 WNW 5 | wolkig 6 
Karleruhe . 166 AW 5 | bedeckt 5 
Wies baden 164 NW 4 | balb bed, 7 
München 8 764 W 5 Schnee 1 
Chemnitz 761 W 6 | bedeoks 3 3 
Berlin 5 759 NW 2 | bedeokt | 8 
Wien 161 W 0 4 | bedeekt | 5 
Breslau J. 1586 | ssw__ 2 Leder 42 
Ile d. . 71 | NO T | bedockr 9 
. 1 8 a 108 | 0 2 elende | 8 | 
Trfe s I ı ONO 2 | bedeckt s 


1) Gestern und Nachts Regen, 2) Nachts Reif. 3; Nebel. 4) Nebel. 
Scala für die Windstärke: 1 — leiser Zug, 2 = leicht, 8 — sch 
4 = massig, 5 = frisch, 6 = stark, 7 = steil, 3 = stürmisch. 9 m 
Sturm, 10 = starker Sturm, 11 = heftiger Sturm, 12 = Orkan. 
Ueberſicht der Witterung. 

Eine Zone hohen Luftdrucks erſtreckt ſich von 
Südweſteuropa nordnordoſtwärts nach Nordſcandinavien 
hin, während der Luftdruck weſtlich von Schottland und 
in der Gegend von Wisby am niedrigſten iſt. 
ziemlich lebhafter, theilweiſe ſtarker weſtlicher bis nord⸗ 
weſtlicher Luftſtrömung iſt das Wetter über Central⸗ 
europa veränderlich mit Regenfällen und meiſt kälter. 
Indeſſen liegt die Temperatur an allen deutſchen 
Stationen, außer in Neufahrwaſſer ſund München, noch 
über der normalen. München meldet Schnee. 

Deutſche Seewarte. 


Meteorologische Beobachtungen. 


Barometer-Stand 


© 

5 8 in Thermometer Wind und Wetter. 
S | & | Millimetern. Celsius. 
1 9 
18 4 748,0 66 8., leieht, anhaltend. Reg. 
19 8 755,4 19 Still. neblig. 

12 | 758,4 4,4 NWlich, f. still, dicht. Neb. 

Berantworrliche s für ven poll. chen Theil und ver⸗ 
miſchte Nachrichten: Dr. B. Herrmann. — das Feuilleton und Literariſche 
H. Rödner, — den lokalen unk provinziellen, Hendels⸗, Marine⸗Theil und 


den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Sufer: 


she 
A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig, 8 


3 — Küche. 


erer nnn 22 


renn F ad 


Phota graphie. 


an. mein Atelier für nur kanſtlerff 
anna TEN, e 991985 Bergrößeruugen nach alten In Ih verblichen 


Bildern ſowie Kinder rtraits nur in Moment⸗Aufna 
N Mein Atelier aft für ginderaufnahmen ganz besonders eingerichtet. 


; Preiſe billig. 
. Größtes Lager Danziger Ansichten! 
1 | Setorello- Album mit Anſichten von 75 Aa 


e —— 5 L 56. 


a Ich habe zu bedeutend ermäßigten Preiſen zum 
eee, Ausverkauf 
5 | geſtellt: 
ge de bes e Schwarze und couleurte Seidenſtoffe, = 
5 1 a Schwarze u. conleurte reinwollene Aleiderſtoffe, I 
5 e Teppiche, Möbelſtoffe und Gardinen, 
e Gedecke, Wäſche und Tricotagen. i 
Fraterbanſe Manfenafe . 5 H. MI. Herr I a unn. | 1 1 
g 3 T re Adalbert Kar AI, 


Die Beerdigung findet am 
Aa Gothenburg à7Lÿ22 . ˙¹ || GC) ST a 
el Mielier B. Wischewskı. | ke 
Weihnachts⸗Aufträge 5 


Dane Pi LEMEN, 
Capt 
b 1 ee 8 e 
erbitte mir rechtzeitig, damit die gewohnte ſorgfältige Aus⸗ Wandſchoner ee. 
führung keine Einbuße erleidet und die Ablieferung 


2 
0 410 bi 


habe ich weit unter 997 Heere zum 


(6840 


Dantziger & Sköllin. 


r — 


FHerliner Geld-Lotterie vom 
Rothen Kreuz, 15 0 
150 000 „. Loose a M 5,5 


Güter⸗Anmeldungen bei 
Tablets zu ſehr billigen Preiſen 


Ban -Baden-Lotterie,tii, Kl. 1 1 empfiehlt, ergebenft (6849 
ae, 4 210, Rat pünktlich erfolgen kann. 070 Julius Dauter, 


Weimarische Kunst - Au 
stellungs - Lotterie, III. K 
Urneuerungsloose a di. 2,50, Kau 
loose 5 K., 

orpenpeimengtegterbesflanpg 1 
gew. i. W. v. H. 12000, Loose a A. 2, 

Kölner Dombau - Lotterie, 
Hauptgewinn H. 75 000, Leose 

a el. 3 (6853 

Allerletzte Ulmer Münster- 

bau- Lotterie, Hauptgewinn 
7 . Loose & . 3,50 bei 
Th. Bertling, Gerbergasse 2 


Celtower Rübchen, 


Vorſtädt. Graben Nr. 58. Leinenmaaren⸗ am Bi cheese, 


een e PIERRE Hunde- Halle, 


Heute Abend: (6878 
Karpfen in Bier und blau. 


Frledrich-WIhelm- 
Schützenhaus. 


Sonntag, den 21. November 1886: 


In Glacc-, g — Rehleder-, SB 


\ 1: landen Cravatten u. Hosenträe gern, 


1 Posten gute schwarze 3knöpfige Glace- en da RR b sten gelaschte Fahrhandschuhe . „ EST H. 2,— 
te 


1 Posten gute schwarze 2knö Ge Glace-Handschuhe . Al. 1.25 en halbseidene Handschuhe mit Putter K 075 N N C N f 
A t 1 Posten Ballhandschuhe in Glacé- u. dän, Leder, 8- u. 10knöpfig, . 3.— Posten wollene Trieot-Handachuhe: mit keinseidenem Futter N. 1 50 To es Oncer 
ra aner 1 Posten rehlederne Herren-Handschuhe . A. 150 ten wollene Tricot-Handschuks, 6 Knopf lang. 4. 0,75 der Kapelle des 4. Pi, Grenadier⸗ 
1 Posten gefütterte Glacs-Herren. Llandschuhe mit Patent-Verschl, A. 2.75 . ten wollene Tricot- e 4 Knopf lang, ... 0,45 Regiments N 
Schootenkerne, 1 Posten gestickte Hosenträger AH. 2.50, sei dene Westen zu Stehkragen H. 0, Umlegekragen A. 0 (6874 Anfang 7 Uhr. Entre 30 


Begründet 1848. Nachtl. Begründet 1848. 


Logen 50 Z, Kaiſerloge 68 
— — Ken 


Italieniſche 


m Rathhanse. 


Y in rmal 11 0 Maia 1 
Op orto⸗ 3 8 Bere von Einirefenbe ei | Niki IR „gel 1 at. 5 


eichzeitig erſuchen wir ſämmtliche ſtellenſuchenden Collegen ihre Be 
werbungsſchreiben r Dei 


im Apollo-Saalı 1 
Der Vorſtand. 8 


für Damen und Herren 
in reiner Wolle, Vigogne und Baumwolle 
empfiehlt zu den billigſten Preiſen (5171 


J. Hallauer, Langgaſſe 36, 
cial⸗Geſchäft für Garne und Strumpfwaaren. 


höne fette Gouvernante 
u. Gänſe e e 


ö ball eine größere Sendung Hauptmann Marty, Königsb. in. Pr. 


Is Kirchner, |Curn u. ech Bertin. 


Zwiebeln 


empfiehlt (6829 


A. Fast. 


Sinfonie⸗ Concert. 
8 Der Vorſtand. 


2 Nächſte Gefammtprode WM 
Mittwoch, den 24. 2 0 


Apolio-Sadl. 
Freitag, den 26. November er., 


(nicht 29.) 
Abends 7 Uhr, 


en Puten, 
Faſanen, 


Muffs, Voggenpfuhl 73. Ordentliche 
Günſe und > 9 0 S an Sonnabend zen, 20,» Dis, Prof. „Auenst ben! 
N r ilzſchuhe, 15 im Re 7 7 4 Ri 15 e unter Mitwirkung des Pianiſten 
Enten Boots. a 125 W ee | Rudol ph Niemann. 


Der Vorſtand. 
ee . Ber Ane 
> uk 13. Bildung verein, 


Den De 9 . ei, 


; Reciteterifh, Dorteag 


Julius Wolffs 5 
„Raltenfänger von Hameln . 


Damen ll Zutritt. (6844 
Der Vorſtand. 


Ei Eu En | Shocnr 5 Kell 
ine erſte Hypothel 6, Heil. Geiſtgaſſe 36, 


bon Fits 0 1 15 ſich dem hochgeehrten Publ 


N 0 benſt in Er⸗ 
9 120 000 Mk. \ kum hiermit ganz ergebenſt we 


innerung. 
IB J 5 13 e Königsberger 
bei billigen Conditionen geſu N 
Adreſſen unter Nr. 6601 in fi MRinderfleck. 


5 der Exped. d. Ztg. erbeten. ae Abend Sunbepofle 90 
687 


Billets: 1 5 Reihen a 
A. 4,—, folgende Reihen a H. 3,— 
Stehplätze ad. 2,— find bei Conſtantin 
Jiemſſen, Muſikalien⸗ u. PR 
Handlung, zu haben. 


Wilhelm - Theaier, 


Sonnabend, den 20. re 1886, 
Anfang 7% 


Panik Borfteliung 


Größtes Crapalten-Sprcial⸗Geſchäft 


En gros. von En detail, 


Paul Borchard, 
Sanggafie 80, 1 15 der Woltnelerga 


empfiehlt (6830 


A. Fast. 
Deticateffe: Handlung, 


ee 14, 


empfiehl 


fette Ga uſe, 
fette Enten, 
Puten, Haſen, 
ehe, 
ganz und zerlegt, 
bühm. Faſanenhähne 
Birkhähne, 1 2c. 
Gänſe⸗ Weißſauer, 
en ⸗Weißſauer, 


Alleiniges Depot in: 
Monopol⸗Weſten Qual. J. mit 5 gefütt. 2 St. 
Monopol⸗Weſten „ 1, 1 aut 


. — 
Es 


Frl. F. Jauina. 


ae Stadttheater. 


Sonnabend, den 20. November 1886. 
80 halben Bien Volksthümliche 
B. Thereſe Krones. 

Vollsan 755 Geſang in 3 Acten 
von a allen Muſik von 


tachomski. dol 
Ar et bänsekeulen, ein lee 88 Eee ee 21, Aosenbeg 1 
Caviar, Monopol⸗Schleifen mit Seide — 3 St, AL 1,75. Dis ee in te. Weir Cafe ur 1 0 au 1 5 Uhr. 37 d R5 Fe 
ra — — 
If Ai holländiſche Nee m, eee een, e ee Meng a en 11 nnen Heute, Freitag Abend: 17 1 5 Acben von Dr. ru 


Raupach. 

Abende 7% Uhr. 2. Serie rotb. 
Ab ⸗Vo P.-P. C. König 

Stiotara Glück Br Ende. Trauer: 


Diebungen urmöglic bean e Rehrücken m. Maronen: 


kann. 


Auſtern, 
Mehrere tüchtige Materialisten, püree, Karpfen in Bier, 


friſche Hummer, 


Destillateure und Com- Hochachtungsvoll (6833 
toiristem mit Ia. Referenzen ver⸗ ſpiel in 5 Aufzügen von Franz 
el N fehen empfehlen zum infprfben Ein⸗ E artim. villparzer. . 


tritt oder ver Neujahr 


Lachsforellen, 


Obsintert⸗ . bei 9. 654 


Schulz & Sohn ı 0 1 Wollweberaaſſe 21. 
wegechche and ee g ee a, 3 Bi © Adonenenis-Coneer S On eig Du 
Arn, Regatta⸗Weſten „ II. 3 St. 1 75. ö — 15. (6 enen d.6 1 0 ie 18. d., Poggenpfuhl 52 u. e. md 1 


Wohn. fragte, wolle gef. n. einmal 


Daukſagung. 

Dem Herrn Prediger Fuh 1 
[eine am 14. Nopbr. d J. gehaltene 

ede ſowie für ſonſtige Egk 
gungen in der Kirche zu St. B 135 
2 Enge a Hung Se 11 
eier ſagen hiermit ihren inn 
Die Arbeiter Wienhehd schen Che 

Sandweg Nr. 4 


Druck u. Verlag v. A. 5 Kafeman 
W in Danzig 


Gothaer und Braunſchweig. 


In ſämmtlichen Arten Cravattes treffen bis zum Weihnachtsfeſte 5 8 


Wurſt, echte Frauſtädter wöchentlich Noupeautes ein und finden bei der anerkannt größten Auswahl] 
Wür meine ſen Ein Detail⸗ und Engros⸗Kunden die beſte Gelegenheit zu den Rz 5 
Geſchi lfte. Lokal 
Langgasse Nr. 13 iſt zu 


en 
len, günſtigſten Einkäufen für das kommende Weihnochtsfeſt. 
verm. Die geſammte Laden⸗ 


Reines Ganſeſchmalz. 
C. Bodenb Paul Borchard, 

0 en ung, — ei 80, Ecke der Wollw I: F eventl. mit zu über⸗ 

Ir ! nehmen . e 881 


Abends 7½ Uhr: 

II. Concert 
Trio-Soiròe. 
Profeſſor Heinrich Barth. 

Profeſſor H. de Ahna. 
Profeſſor Rob. Hausmann. 
Billets: numerirt a4,—, 3,— und 
8 e . — M., Stehplätze a 1,— . 
6 ine ann ne eg an 1 Börſe Abonnementsbillete gebe noch für 
belegene herrſchaſtliche Wohnung Concert II bis incl. V aus für 
it gleich od. ſpäter zu vermiethen durch 12% K., reſp. 10 A. und 7% K. 
Braun, Matzkauſche Gaſſe 10, U. Constantin Ziemssen. 


Mäntel es Alter, große 
Z 5 1 ent Beil 
AMathilde Tauch, Langgaſſe 28. 


Comtoir⸗ Gelegenheit . 
Hundegaſſe 90, parterre, iſt zu ver⸗ 
miethen. Näheres Pfefferftadt 20. 1 


